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Landesbauernschaft Weser -Ems gebildet
Jaques Groeneveld zum Landesbauernführer berufen

Aufnahme : Reichsnährstand ( K. )

otz . Die Kreisbauernschaften des Landesteils Olden¬

burg . Bremen sowie der Regierungsbezirke Aurich und
Osnabrück wurden durch eine Anordnung des Reichs :

bauernführers Darré mit Wirkung vom 1. April 1937
zu einer neuen Landesbauernschaft Weser -Ems " mit dem

Siz in Oldenburg zusammengeschlossen . Zu dieser

neuen Landesbauernschaft gehören also die Gebiete der

jetzigen Landesbauernichaft Oldenburg und die zwölf
Kreisbauernschaften der Regierungsbezirke Aurich und

Osnabrück , die bisher zur Landesbauernschaft Hannover

gehörten .

Das Gebiet der neugebildeten Landesbauernschaft
deckt sich nunmehr mit dem Hoheitsgebiet des Gaues

Weser -Ems .

Durch diese Neuregelung werden die Ueberschneidungen ,
die notgedrungen Doppel - bzw. Mehrarbeit in verwal :
tungsmäßiger Hinsicht bedingen , zum anderen aber auch
leicht geeignet erscheinen , Kompetenzstreitigkeiten auszu¬
lösen , beseitigt .

Für die Reichsnährstandsangehörigen der von Han¬
nover abgetrennten Kreisbauernschaften hat diese Rege¬
lung ferner noch den Vorteil , daß sie Oldenburg we¬
sentlich näher liegen als Hannover ; vor allem trifft das
zu für Ostfriesland . Die Bildung der Landesbauern¬
schaft „ Weser -Ems " stellt einen bedeutungsvollen Schritt
dar in der Vereinfachung und Vereinheitlichung der Ver¬
waltung . Sie trägt mit dazu bei , das alte System , das die
Verwaltung nicht nach Zweckmäßigkeitsgründen , noch we
niger nach der Volks - bzw . Stammeszugehörigkeit der Be¬
wohner einrichtete , sondern nach rein willkürlichen dynasti¬
schen Erwägungen , endgültig abzulösen . Aus all ' diesen
Grinden wird dieser Schritt nur begrüßt werden können .

Der Reichsbauernführer hat gleichzeitig den jetzigen
Landesobmann der Landesbauernschaft Hannover ,

SS - Obersturmbannführer Bauer Jaques Groene
veld - Bunderhee beauftragt , mit sofortiger Wirkung
die Führung der Geschäfte des Landesbauernführers
der Landesbauernschaft Oldenburg zu übernehmen .

Bis zum Vollzug der Neuabgrenzung also bis zum 31 .
März 1937 behält Parteigenosse Groeneveld das Amt
des Landesobmannes der Landesbauernschaft Hannover
bei .

( Fortsetzung nächste Seite )
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Neues Kulturschaffen
In Ostfriesland , am 27. November 1936 .

19

otz . Als vor nun fast zwei Jahrzehnten das bolschewistisch¬
jüdische Regime in Rußland aufgerichtet wurde , da klang es
fast aus jeder Rede Lenins , Trozti -Bronsteins , Sinowjew¬

Apfelbaums und der anderen Gewaltherrscher wider , daß nun

auch das Zeitalter einer neuen proletarisch - inter¬
nationalen Kultur " angebrochen sei . „ Proletkult "
so nannte man sprachverhunzend das neue Kind würde für

Arbeiter , Bauern und Soldaten eine fulturelle Morgenröte

bringen , vor der die ganze Welt ergriffen und innerlich über¬
wunden in die Knie brechen sollte .

Man muß sich vergegenwärtigen , daß das wirkliche
Russentum viele künstlerische Begabungen auf allen Gebieten
hervorgebracht hat . Neben den Dichtern standen da die einzig¬
artigen Sänger , die großen Schauspieler und die Maler von

Ruf und Rang . Dem „ Proletkult " standen für seine Arbeit

ja auch nahezu unbeschränkte Mittel zur Verfügung . Von
Jahr zu Jahr hofften also die Moskaugläubigen in aller Welt
auf das große Wunder , das da kommen würde Sie hofften

vergeblich . Denn die sogenannte „ Kultur " des Bolschewismus
tam nicht . Sinn - und planlos wurden alle die alten tul¬

turellen Werte im Sowjetstaat unterdrückt , verramscht oder er¬
drosselt . Man blieb ferner die eigenen angekündigten

Geroßtaten restlos schuldig . Die großen Theater von Mostau
und Leningrad verödeten von Jahr zu Jahr mehr , die Kinos
mußten Wildweststücke aus USA . und Kriminalreißer ältester
Jahrgänge einstreuen , um für ihre ewigen Weltbeglückungs¬
stücke noch ein kleines Publikum zu finden . Im Stile schlimm¬
ster Hofpoeten und Schinkenmaler mußte man die jeweiligen

, , Volksfront " - Regierung gefährdet ?
Schwere Auseinanderseßungen in Frankreich
Paris , 27 . November .

Zwischen dem französischen Arbeitgeberverband und
Volksfrontregierung wie auch den Gewerkschaften ist ein schwe¬
rer Konflikt entstanden , dessen Folgen heute noch nicht über¬

jehen werden können , der jedoch bereits zu Ausschreitun =

gen in Paris geführt hat . Arbeitgeber und Arbeitnehmer
hatten sich vor kurzem in der Frage des Arbeitsvertrages auf

eine Formel geeinigt , die dem von der Regierung empfohlenen
Arbeitsrahmenvertrag Rechnung tragen sollte . Jetzt haben sich
die Arbeitgeber jedoch auf den Standpunkt gestellt , daß die
dauernden Streifs und Fabrikbese zungen gegen
die Grundsäge dieses Abkommens verstoßen .

Eine Abordnung des französischen Arbeitgeberverbandes hat
am Donnerstag nachmittag Ministerpräsident Blum aufgesucht .
Sie hat dem Ministerpräsidenten mitgeteilt , daß die Voraus
segungen für die Durchführung des Rahmenvertrages durch das

Verhalten der Arbeitnehmerschaft hinfällig geworden seien .

Léon Blum hat die Erklärung zur Kenntnis genommen .
Gleichzeitig hat er aber ziemlich ablehnend erklärt : „ Meine
Herren , ich habe nichts weiter dazu zu sagen ; ich werde ver¬

suchen , die Folgen Ihres Verhaltens nach Möglichkeit abzu¬
ichwächen ! "

Kurz darauf hat der Ministerpräsident bekanntgegeben , er
werde dem nationalen Wirtschaftsrat und auch dem Parlament

Vorschläge unterbreiten , die auf die obligatorische Einrichtung
des Schiedsgerichtsverfahrens bei Streifs hinauslaufen .

Die Erklärung des Ministerpräsidenten hat in den Kreisen
der Arbeitgeberschaft große Erregung ausgelöst .
Es ist möglich , daß die Stellungnahme des Ministerpräsidenten
zu den Forderungen der Arbeitgeber , die selbst innerhalb der
Boltsfront , nämlich bei den Radikalsozialisten , Zustimmung
finden , einen Konflikt heraufbeschwört , der den Bestand der

Boltsfront regierung gefährden könnte . Wie bekannt
wird , tritt heute nachmittag ein Kabinettsrat zur Prüfung der
fritischen Lage der Regierung zusammen .
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Links : Deutsche Kriegsschiffe im Hafen von Brest . Zum eenmal feit der Vorkriegszeit besuchten deutsche Torpedoboote von der Raubtier lasse den nordfranzösischen Hafen Brest .

Im Vordergrund das Torpedoboot Itis " . ( Scherl Bilderdienst , K. ) - Rechts : Deutsche Rennwagen fahren nach Südafrika . Die Wagen der deutschen Rennfahrer Bernd Rose =

meyer und Ernst von Delius . die bekanntlich am Wettswerb um den Großen Preis von Südafrika (Austragungsort Johannisburg ) teilnehmen werden , sind auf den Dampfer

" Hanau " der Hamburg -Amerika -Linie verladen worden . (Weltbild , K.



Kremlherrscher anfeiern , um noch etwas Gnade vor dem all¬
mächtigen Moskauer Bildungskommissar . einem früheren
Kavalleriewachtmeister zu finden . Die größten Kunstwerte
wurden auf trüben Wegen ins Ausland verhöfert . Wie plün¬
derte man allein die früher so weltberühmte „ Eremitage !"

Heute herrscht längst der vollkommene Kulturtod
tm Sowjetparadies . Da der Staatsverlag in Mostau
den ganzen Büchermarkt bestimmt , so fann er leicht alle anderen
Gebiete „, , kürzen " , wenn wieder einmal alles Papier für Set¬
schriften der 3. Internationale gebraucht wird . Ueber den
„ Proletkult " ist kein Wort mehr zu verlieren . Wenn er den
Zweck hatte , dem russischen Volk durch seine jüdische Obrigkeit
alle Kultur zu nehmen , alles Hohe und Heilige zu bespeien , so
hat er diesen bestens erfüllt .

Es ist notwendig , gerade in diesen Tagen , wo wir im
Reich und im Gau Weser - Ems nationalsozialistischen
Kulturwillen und nationalsozialistische Kulturtat eindrucksvoll
unter Beweis stellen , das Ergebnis jener schemenhasten proie
tarisch - internationalen Kultur " in dem angeblichen Musterstaat
des Bolschewismus eindeutig festzustellen . Der „Proletfult "
hat sich bekanntlich vermessen , eine vielfach zertlüftete und auf¬
gespaltene bürgerliche Kultur durch etwas Besseres zu erseyen .
Die „Früchte " , die er trug , liegen so flar vor aller Augen , daß
es schon einer übernormalen Torheit und Weltfremdheit be =
darf , um ihn überhaupt noch zu diskutieren .

Wir wissen alle , daß es einzig und allein dem Führer
Adolf Hitler zu verdanken ist , daß Deutschland hart vor
dem bolschewistischen Abgrund zurückgerissen wurde . Hatten

Domnicht auch wir schon bolichemistische Kulturstätten "
Schlage der Piscatorbühne ? War nicht ebenso das gesamte
Kulturleben in der Systemzeit vollends voltsfremd , zerrissen
und planlos geworden ? Die Theater im Sterben , die
Künstler sofern sie sich ihres Deutschtums bewußt
Verhungern , Zeitungen , Film , „ Kunstmarkt " fast erdrückt vom
jüdischen Einfluß das alles bewies am besten , wie nahe der

-

Kulturtod schon gerückt war .
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So standen die Dinge , als dann am 30 Januar 1933 Adolf
Hitler die Reichsgewalt übernahm . Allein die Säuberungs¬
und Aufräumungsarbeit , die der Nationalsozialismus vorfand ,
war so gewaltig groß , daß selbst sehr wohlwollende Kritiker
damals an dem Vollbringen der Aufgabe verzweifelten . Wir
wissen es vom Reichsminister Dr . Goebbels und seinen
engsten Mitarbeitern selbst , in welchem Geiste in jenen Tagen
im alten Palais Leopold " das buchstäblich aus dem Nichts
geftampfte Reichsministerium für Voltsauftlä
rung und Propaganda seine Arbeit anpadte . Niemals
darf es die Nachwelt vergessen , daß die gigantische Kultur¬
arbeit des Nationalsozialismus geleistet wurde , ohne daß man
dafür Beispiele der Vergangenheit zur Hand hatte , aus denen
gelernt werden konnte . Hier stand eine fleine Kerntruppe
von Männern , die gewohnt und willens war , aus eigener
Berantwortung zu planen und zu entscheiden Die national¬
sozialistische Weltanschaung war ihr die Waffe , der Dienst am
ganzen Volte das Ziel .

*
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Als erst das Vorfeld gesäubert war von allen den artfrem¬
den Kräften , die sich einst ungebeten in das geistige und künst
lerische Leben der Nation eingeschlichen hatten , da gingen die
vom Führer berufenen Männer entschlossen und mutig den
neuen Zielen entgegen . In seinen großen Nürnberger
Kulturreden umriß dabei Adolf Hitler selbst dem
deutschen Geistesleben aufs engste verbunden die Aufgaben .
So unerhört fühn und weitgreifend waren seine
Gedanken , daß wiederum in den Schmollwinkeln weltfremder
Zünftler ein vernehmliches Raunen und Zweifeln anhub . Die
Taten sollten sie bald eines Besseren belehren . Erstaunlich
rasch erhob sich unter nationalsozialistischer Führung das deut¬
sche Kulturschaffen wieder aus seiner Starre . Das gleiche deut¬
sche Volk , das Jahre und Jahrzehnte den Stil in der Bau¬
kunst nur noch aus den Kunstgeschichtebänden kannte , es baute
wieder in einem neuen Stil , der Schönheit und Zweck¬
mäßigkeit in glücklichster Weise verband . Es sah nun auch
wieder die alten und ehrwürdigen Kunstschätze , zwischen denen
es allzu lange achtlos gelebt hatte , und es lernte dieses Ahnen¬
erbe lieben . Der „ Krieg der Fakultäten " , der einst den Maler
auf den Bildhauer , den Dichter auf den Schriftsteller gehetzt
hatte , fand sein Ende . Nicht gegen , sondern miteinander
standen fortan die einzelnen Zweige des deutschen Kultur¬
lebens . Die Schaffung der Reichsfultutkammer mit
ihren Einzelkammern für bildende Künste , Theater , Schrifttum ,
Presse und Musik wurde sichtbarer Ausdruck dieser fruchtbrin =
genden Zusammenarbeit . Hier wurden die Kulturschaffenden
selbst mit den gewichtigsten Aufgaben des Kulturstandes be =
traut . Sie allein wachten fortan auch über die Fragen der
fünstlerischen Ehre .

www
Aus einem ganz neuen Geiste entstanden jene Kultur

geseze des Dritten Reiches , die wie zum Beispiel das
Schriftleitergesetz die völkische Verantwortung des
einzelnen gegenüber Gemeinschaft und Volk in knappen , unmiẞ¬
verständlichen Sägen herausstellten , die ihm aber zugleich die
volle Sicherheit gegen die unverantwortlichen Einflüsse der
Vergangenheit gewährten . Man brauchte nur an das viel¬
deutige und verschwommene „ Paragraphengehege " früherer
Jahre zu denken , um sofort den Wandel im Grundsäglichen
zu erkennen . Die Einsegung des Reichsfultursenats ,
in die die bedeutendsten kulturellen Persönlichkeiten aus allen
Arbeitsgebieten berufen wurden , bedeutete einen weiteren
Schritt auf der Bahn , in gemeinsamer , ernster Beratung der
Förderung des Kulturlebens zu dienen .

Die ungeheure Pionierarbeit der NS . Gemeinschaft
, , Kraft durch Freude " im gesamten Volke erhellt am
besten aus dem Rechenschaftsbericht der Gemeinschaft , der in
diesen Tagen veröffentlicht wurde . Man wird landauf , landab
die ganze Welt durchstreifen können , ohne eine gleiche Organi¬
sation zu finden , die Aehnliches aufzuweisen hat . Und wir
glauben es den Margisten in aller Welt gerne , daß nichts ste
so ärgert wie die Tatsache , daß gerade das böse „ Nazideutsch¬
land " dem Werftätigen das schenkte , was der Bolschewismus
schuldig blieb : den sinnvoll gestalteten Feierabend , die inner¬
liche Erhebung in der Freizeit .

Der Bolschewismus hat wenn er sich wegen des Aus¬
landes schon einmal dazu aufschwang allerhöchstens in Mos :
kau das eine oder andere angeblich tulturelle „ Paradepferd "
aufgezäumt . Das ist Sowjetstil und paßt gut zu den Gepflogen¬
heiten des Kreml . Der Ausländer , der dann in der Mostwa
einen einsamen Zuguspalast mit dem Titel Arbeitertlub " jah

Gegenbesuch Mussolinis in Budapest ?
Große italienische Flottenparade vor Reichsverweser Admiral Horthy

Budapest , 27 . November .

Wie aus Rom gemeldet wird , wurden die offiziel =
len Beratungen zwischen den ungarischen und
den italienischen Staatsmännern am Mitt¬
woch abgeschlossen . Bei den Beratungen sei auch diesmal
das vollste Einvernehmen der Leiter der Außenpolitik der
beiden Länder festgestellt worden . Die nach Rom entsand¬
ten Sonderberichterstatter der ungarischen Blätter brin¬
gen eine Erklärung des Ministerpräsidenten Daranyi , in
der er hervorhebt , welch tiefen Eindruck auf ihn die große
staatsmännische Persönlichkeit Mussolinis gemacht habe .
Während seines Aufenthaltes in Rom habe
Mussolini die beide Staaten gemeinsam interessieren¬
den politischen und wirtschaftlichen Fragen durch beraten .
Diese Verhandlungen seien geeignet , das freundschaftlicheDiese Verhandlungen seien geeignet, das freundschaftliche
Verhältnis zwischen Italien und Ungarn noch tiefer und
inniger zu gestalten . Im Namen der ungarischen Regie¬
rung habe er Mussolini nach Budapest eingeladen , und
dieser habe die Einladung angenommen .

mit

Sicherem Vernehmen nach wird das italienische
Königspaar den Besuch des ungarischen Reichsver¬
wesers und seiner Gemahlin im Mai nächsten Ihres in
Budapest erwidern . Der Besuch Mussolinis werde furze
Zeit nach dem Besuch des Königspaares erfolgen .

Neapel , 27 . November .
Bei schönem Herbstwetter fand am Donnerstag im Golf

von Neapel die große Flottenschau zu Ehren des
ungarischen Reichsverwesers von Horthy statt , an der 125

Einheiten der italienischen Kriegsmarine mit über 22 000
Mann Besagung teilnahmen . Kurz vor 9 Uhr traf der
Duce im selbstgesteuerten Wasserflugzeug im Hafen von .
Neapel ein , wo acht Kreuzer , 14 Torpedojäger und rund
50 U -Boote Paradeaufstellung genommen hatten . Eine
Stunde später brachte der Hofzug den König von Italien
und Kaiser von Aethiopien und den ungarischen Reichsver¬
weser nach Neapel , das im Festschmuck prangte . 21 Salut¬
schüsse begrüßten die Gäste Der Herrscher und sein Gast
begaben sich mit einem Motorboot an Bord des Admiral¬

italienische Kronprinzessin gingen an Bord des Dampfers
schiffes , , 3ara " : Die Gemahlin des Reichsverwesers und die

, ,Aurora " , während zahlreiche Ehrengäste , darunter auch
das Diplomatische Korps , mit dem deutschen Botschafter¬
paar , der Flottenschau an Bord des Riesendampfers Rer "
beiwohnten .

Dom

Bei der Ausfahrt übernahm die „ Zara " die Führung
des Geschwaders . Auf der Höhe der Insel Capri begannen
dann die Paradeübungen . Bald darauf tauchte ,
Kriegshafen Gaota tommend , ein zweites Geschwader auf ,
dessen sieben Kreuzer wiederum 21 Salutschüsse abfeuerten .

Landesbauernschaft Weser -Ems gebildet
( ortsegung von der ersten Seite )

Landesobmann Groeneveld ist in seinem neuen
Wirkungstreis tein Unbekannter , besonders uns National :
sozialisten ist er aus der Kampfzeit gut in Erinnerung
die Bauern Ostfrieslands fennen und schäzen ihn als ihren
Berufskameraden , der schon jahrzehntelang für das
Bauerntum fämpfte . Er entstammt einem seit 1520 nach
weislich in Ostfriesland ansässigen Bauerngeschlecht . Nach
dem Besuch der Volksschule besuchte er die Lateinschule in
Weener , das Gymnasium in Emden und die Landwirt¬
schaftliche Schule in Weener . Zwischendurch bereitete er
sich praktisch auf seinen Beruf vor . Nach seiner Verheira¬
tung übernahm er den Hof in Bunderhee , zunächst als
Pächter und Anerbe , nach dem Tode seiner Mutter als
Bauer .

Auf

Der Vater Groenevelds war wie auch sein Groß¬
vater Gemeindevorsteher und Kreisdeputierter .
diese Weise erhielt Groeneveld schon frühzeitig Einblick in
fommunalpolitische Aufgaben und sein Interesse wandte
sich der Arbeit in der Deffentlichkeit zu . Er war in beruf¬
lichen , firchlichen und kommunalen Ehrenämtern tätig . Den
Weltfrieg machte er als Kriegsfreiwilliger mit .
im März 1915 rückte er als Sanitätshundführer ins Feld .
Bis Ende des Krieges war er an der Westfront und wurde
am 21 . Dezember 1918 als Gefreiter entlassen aus¬aus
gezeichnet mit dem Eisernen Kreuz II , Klasse , dem Olden¬
burger Friedrich - August -Kreuz II . Klasse und anderen
Kriegsauszeichnungen .

Landesobmann Groeneveld ist seit 1930 Mitglied der
NSDAP . , am 1. Februar 1931 trat er der SA . bei . Anfang
Februar 1931 wurde er zum Ortsgruppenleiter
Bunde bestellt , später war er Kreisleiter des Kreises

Don

Die Eröffnung des IV . Reichsbauerntages
Nach vorangegangenen Fachberatungen wurde der Reichs¬
bauerntag in der festlich geschmückten Festhalle der Stadt
Goslar feierlich eröffnet . Der Reichsbauernführer Walter
Darré während seiner Ansprache an die Vertreter des deutschen
Bauerntums und des Reichsnährstandes , ( Reichsnährstand , K. )

( die Arbeiter fehlten meistens ) , follte glauben , das wäre nun
überall im Sowjetparadies so. Dumme genug gab es schon , die
auf diesen jüdischen Trid hereinfielen und dann die gewünschten
Hymnen sangen .

Das nationalsozialistische Deutschland haben von Norden
nach Süden , von Osten und Westen in diesem Sommer der
Olympiade viele Zehntausende von Ausländern durchreist . Sie
alle fonnten sich ein Urteil bilden über die Breitenwirkung des
nationalsozialistischen Kulturschaffens . Sie jahen die Bau =
ten der Bewegung in München und Nürnberg , sie sahen
die gigantischen Autostraßen , die neuen Siedlungen

aber sie lahen auch das emsige Schaffen und Planen der
fleinen Gemeinden , sie begegneten den Urlauberzügen der
Schaffenden und trafen den Ruhrkumpel an der Nordsee , den
Angestellten aus Nordwestdeutschland in den bayerischen Ber¬
gen . Es war jedem Gelegenheit gegeben , sich von dem Gehalt
nationalsozialistischer Feiergestaltung zu überzeugen . Was
„ Kraft durch Freude " und NS . Kulturgemeinde
an Kleinarbeit im Lande geleistet haben , das fonnten sie hier
erfahren . Und wir dürfen heute die Gewißheit haben , daß

Weener , vom 23 . Juni 1932 bis 3. Juli 1933 Gaus
inspekteur I für Ostfriesland im Gau Weser - Ems . Als
solcher war er Gründer , Herausgeber und Verleger der
, ,Ostfriesischen Tageszeitung " , des Organs der
NSDAP . für Ostfriesland . 3m April 1932 wurde Partei =
genosse Groeneveld in den Preußischen Landtag gewählt ,
jeit November 1933 ist er Mitglied des Reichstages . Der
Reichsbauernführer ehrte Groeneveld durch seine Berufung
als lebenslängliches Mitglied des Reichsbauern =
rates .

Vor etwa 3 Jahren berief der Landesbauernführer
von Rheden Groeneveld nach Hannover . Als Landes =
obmann der Landesbauernschaft Hannover hat er den
gesamten Aufbau des Reichsnährstandes im Gebiet der
Landesbauernschaft an verantwortlicher Stelle mit geleitet .

Die Reichsnährstandsangehörigen im Gau Weser -Ems
werden die Berufung des Parteigenossen Groeneveld be¬
grüßen . Als ostfriesischer Bauer , als nationalsozialistischer
Kämpfer des Gaues Weier - Ems und als bewährter
Bauernführer ist er wie faum ein anderer berufen , die
neue Landesbauernschaft Weser - Ems " zu führen .

In unserer heutigen Beilage Ostfriesische Bauern
schaft " veröffentlichen wir einen Aufruf des neuen Landes¬
bauernführers , der besondere Beachtung verdient .

Der Führer an sein Landvolk
Goslar , 27 . November .

Anläßlich des 4. Reichsbauerntages in Goslar , zu dem
das gesamte Führerkorps des Reichsnährstandes zusammen¬
getreten ist , richtete der Reichsbauernführer R. Walther
Darré an den Führer und Reichskanzler folgendes Tele¬
gramm :

Das Führerkorps des Reichsnährstandes ist zum 4 .
Reichsbauerntag in der Reichsbauernstadt zusammenge =
treten , um vor dem deutschen Volke Rechenschaft abzulegen
über das zweite Jahr der landwirtschaftlichen Erzeugungs¬
schlacht und um Richtlinien entgegenzunehmen für den per¬
stärkten Einsatz des Bauerntums im Rahmen des Vier¬
jahresplanes . Hinter seinen treuen Führern als Ihren
alten Gefolgsleuten , mein Führer , steht das deutsche Land¬
volt straff in Reih und Glied , bereit zu jedem Einsatz , den
Sie befehlen .

Wir grüßen Sie , mein Führer , in gläubigem Ber¬
trauen zu Ihnen und Ihrem großen Werf .

gez . R. Walther Darré ,
Reichsbauernführer ."

Der Führer hat daraufhin dem Reichsbauernführer
mit folgendem Telegramm geantwortet :

„ Für das Bekenntnis der Treue und Gefolgschaft , das
Sie mir im Namen der zum 4. Reichsbauerntag versam
melten deutschen Bauernführer ausgesprochen haben , sage
ich Ihnen aufrichtigen Dant . Mein Gruß gilt dem ganzen
deutschen Landvolt , das Wissen und Können aufs äußerste
anspannt im Kampf um das hochgesteckte Ziel deutscher
Nahrungsmittelfreiheit . Kraftvoll führt seit Jahrhunder¬
ten die Faust des deutschen Bauern im Frieden den Pflug ,
in Not und Gefahr das Schwert zum Schuh deutschen
Blutes , für die Freiheit deutschen Bodens . Daß unter
Ihrer Führung , Parteigenosse Darré , das deutsche Land¬
volt jede , auch die schwerste Aufgabe lösen wird , ist meine
feste Zuversicht .

Ihr gez . Adolf Hitler . "

unser Kulturleben diese scharfe Prüfung aufs beste bestanden
hat .

Wir erwähnten schon , daß in diesen Tagen auch der Gau
Weser -Ems in einer großen Gautulturwoche , die das
gesamte Gebiet einschließt , Zeugnis ablegt von dem regen
Kulturschaffen , das sich in unserer engeren Heimat entfaltet .
Daß uns allen diese bedeutsame Veranstaltung , die unter der
Schirmherrschaft unseres Gauleiters Carl Röver steht , besons
ders am Herzen liegt , ist selbstverständlich . Sie wird ein Be¬
weis dafür werden , wie stark sich in Weser - Ems unter der ver¬
ständnisvollen Förderung der Bewegung trotz aller besonderen
Schwierigkeiten , die sich aus der ungünstigen verkehrstechnischen
Lage zu den großen Kulturzentren für weite Landschaften er¬
geben , Kulturkräfte der verschiedensten Art in einem Ziele
finden und regen . Wir brauchen nur an „ Stedingsehre " zu
denken , um zu wissen , wie glücklich sich bei dieser Kulturarbeit
die nationalsozialistische junge Idee mit einem gesunden und
echten Heimatgefühl verbindet . Von Jahr zu Jahr werden die
Gautulturwochen zeigen , wie diese fruchtbringende Arbeit im¬
mer weitere Kreise zieht . Eitel Kaper
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Haupttagung des 4. Reichsbauerntags
Grundfäßliche Vorträge führender Männer des Reichsnährstandes

Unsere Arbeit am Markt

Zu Beginn der Haupttagung des 4. Reichsbauerntages gab
Hauptabteilungsleiter III , Dr . Korte , den Arbeitsbericht
über .,Unsere Arbeit am Mrtt " , in dem er kurz die Aufgaben
skizzierte . die der Reichshauptabteilung III vor einem Jahr auf
dem 3. Reichsbauerntag gestellt worden waren .

Die wichtigste Aufaabe habe darin bestanden die noch stär¬
fere Beteiligung der Be - und Verarbeiter sowie der Verteiler¬

gruppen bei den Aufgaben der Marktordnung zu lösen . Hierbei
feien Handel und Genossenschaften zu Verteilerfachschaften zu =
fammennefakt worden . Damit sei zum erstenmal in der deut¬

schen Wirtschaft für Handel und Genossenschaften eine gemein
same Organisation geschaffen worden . Insgesamt seien fünf
Millionen Erzeuger - , 650 000 Verteiler - und 320 000 Be - und
Rerarbeiterbetriebe , zusammen also etwa sechs Millionen felb¬

ständige Eristenzen für die Marktordnung organisatorisch im
Reichsnährstand erfaßt Die Marktordnung wolle im Rahmen
der Arbeiten für die Ernährungssicherung die Vorauslegungen
für eine Steigende und sichere Erzeugung schaffen . Dies werde
am besten durch ein festes Preisgefüge und einen siche =

ren Abiak erreicht . Die Betrachtung des gesamten Breis¬
gefünes zeine . dak die Breise der Verbrauchsaüter des Bauern

immer noch um 28 v . S . über den Preisstand von 1913 Tänen .
während der Bauer für seine Verkaufserzeuanisse im Wirt¬

schaftsiahr 1935/36 nur 1 v . 5 . mehr als im Tekten Vorkriegs¬
jahre bekommen habe . Der Stand der Betriebsmittelpreise und

Arbeitsfähne des lanhmirtschaftlichen Betriebes durft nach
den Schäkungen der Reichsbauntabteiluna II immer gut um
10 v . H. über den Stand der lekten Vorfrieasiahre liegen .

Gleichberechtigt neben dem Erzeugerichuk stehe der Ver =
braucherichuk als das andere aroke Riel der Marktord¬

nung . Sie wolle . niemals den Markt einseitig im Interesse
einer einalnen Grunne beherrschen . Sie stelle stets in den Bor¬
derarund die ausschliekliche Verpflichtung gegenüber dem
Boffsnanzen . Ein absolut starres und unabänderliches Breis¬

gefine lieae nicht im Sinne der Marktordnung . da eine Ie¬
bendine Ordnuna auch eine lebendige Anpassung an die Not¬
wendigkeit des Lebens fordere .

Das dritte Hauntziel neben dem Erzeuner - und Verbrau =
cherichuk sei die Ordnung der Marenbeweauna Die

eftiekuna der Breise heibe unvollkommen , wenn diese Preise
nicht warenmäkia möglicht weitgehend untermauert werden
tönnten . Die richtine Leitung des Marenitromes werde mit

Hilfe des Marttausoleichs und der Marktübermachung erreicht .
Dr . Korte behandelte dann die auf diesen Gebieten betroffe =

nen Einzelmaßnahmen und oab einen aufschlukreichen Weber¬

blick über die einzelnen Marktordnunasmaknahmen im Wirt¬
fchaftsiahr 1935/36 . nus hem er abschlickend die Aufaahen der

Marktordnung im Wirtschaftsiahr 1936/37 entwickelte . Schließ¬
lich stellte er fest . daß die Stetigkeit in der Durchführuna der

Marktordnung und die Rusammenarbeit aller beteiligten Stel¬
len oröker geworden sei . Michtig mar es . dak auch Staat

und Bemeauna der Marktordnung größtes Verständnis ent¬

gegengebracht hätten .

Die wichtigsten Aufgaben der Hauptabteilung !
Hauptabteilungsleiter Haidn sprach über . . Unsere Arbeit

am Menschen " . Er umrik die wichtigsten Aufgaben der Haupt¬

abteilung I , die vor allem darin gipfelten das Reichserbhof¬

gelek nicht nur paragraphenmäkia anzuwenden , sondern in

den Herzen und Hirnen des Landvolkes zu verankern , vor

allem bei der Jugend und den Frauen . Weitere Aufaahen

feien die Stärkuna des Sippenbewußtseins und die soziale Be¬

treuung des Menschen .

Uebergehend zur Tarifordnung hob Haidn hervor , daß
die Bestrebungen unterſtükt würden . die ungerechtfertigten

Unterschiede der alten Tarifverträge zu beseitigen Er wandte
sich dabei gegen den reinen Bargeldlohn in der Landwirtschaft .

Haidn wies in diesem Zusammenhang nach daß sich in den

lekten drei Jahren das Einkommen des ledigen Land¬

arbeiters um 40 bis 50 v . H. gehoben habe . während es für den

verheirateten Landarbeiter um rund 15 bis 25 v S . gestiegen

sei . Haidn kam weiter auf das sehr wichtige Aufgabengebiet
des sozialen und kulturellen Lebens auf dem Dorfe , die Woh¬

nungsfragen , zu sprechen . Gerade für die Erzeugungsschlacht
tomme dem Mert - Wohnungsbau eine besondere Be¬

deutung zu . Bisher seien rund 70 000 Wohnungen instand¬

gefekt und über 10 000 neue Werkswohnungen gebaut worden .

In längeren Ausführungen schilderte Haidn dann abschlie =

ßend die verschiedenen Fragen des Arbeitseinsages und

ihre Auswirkungen auf die Erzeugungsschlacht und stellte zum

Schluß für die Uebergangszeit bis zur inneren Umgestaltung

eine Reihe von Forderungen auf , so den Aufbau des
weiblichen Arbeitsdienstes , des Landdienstes der

HI . und des Landwerkes zu einer Ernährungstruppe , Aufbau

der sozialen Ehrengerichtsbarkeit und der Landhilfeeinrichtung ,

vor allem des Mütterdienstes zur Unterstützung der werdenden

Mütter . Nur dann könne die volkswirtschaftliche Aufgabe der

Erzeugungsschlacht und die völkische Aufgabe des Landvolkes ,

Blutsquelle zu sein , erfüllt werden .

über
Reichshauptabteilungsleiter II Dr . Brummelbaum sprach

. . Unsere Arbeit am Sof "

Der Redner führte u . a . aus : Die im Rahmen der Erzeugungs¬
schlacht vor uns liegende Arbeit erscheine umso schwieriger ,

weil das deutsche Volk heute bei annähernd gleicher Bevöl¬

terungszahl von einer um 15 v . H. kleineren Fläche als vor

dem Kriege ernährt werden müsse , und weil der Mehrver¬
brauch von sechs Millionen Arbeitslosen . Die wieder voll in den
Ernährungsprozeß eingeschaltet wurden , aus eigener Scholle be =
schafft werden müßte . Die Nahrungs - und Futtermittelein¬
fuhr von drei Milliarden RM im Durchschnitt der Jahre 1929
bis 1932 sei auf 1½ Milliarden RM . 1933 bis 1935/36 gejun¬
ten . Schon in dieser Zahl zeige sich die Auswirkung und der
Erfolg der Erzeugungsschlacht .

Wie groß auch die vor uns liegenden Aufgaben erschienen ,
umso fanatischer werde sich das deutsche Bauerntum für die Er¬
ringung des Endzieles einsetzen . Die Erträge aller Acker¬

früchte in Deutschland hätten sich im Laufe von 50 Jahren fast
verdoppelt . Durch Aufrückung aller Rückständigen werde sich
eine weitere und schnellere Ertragssteigerung als bisher er¬
zwingen lassen . Der Redner machte dann aus der Kleinarbeit
des letzten Jahres der Erzeugungsschlacht einige Angaben . Vor
einem Jahre sei vom Reichsbauernführer die Einführung der
Pflichtmilch kontrolle verkündet worden . Heute seien

bereits 36,4 v. H. aller Kühe gegenüber 14 v . H. im Vorjahre
von der Milchkontrolle erfaßt . Ganz besonders müßten unsere
Anstrengungen auf eine Verbesserung der eigenen Fut¬
tergrundlage gerichtet sein . Daneben müßten wir aber
bestrebt sein , durch stärkere Erfassung bisher nicht verwerteter
tierischer Abfälle , Hefe sowie Einführung von industriellen Ei¬
weißstoffen unsere Eiweißfuttergrundlage zu stärken .

Schicksal unseres Volkes in unserem Bauerntum begründet
liege . Heute müsse also auch die Wissenschaft am Bauerntum
sich nicht nur ausrichten , sondern sie könne sogar durch dasselbe
gesunden und erstarken . Es gelte . die Wurzel des Geistes
wieder in den Boden des Volkes hineinzusenten . Nur so könne

wieder die Wissenschaft echter Ausdruck kulturellen Schaffens
des Volkes sein .

Der tommissarische Stabshauptabteilungsleiter im Reichs¬
nährstand , SS -Standartenführer Dr . Wilhelm Rintelin
sprach über

„ Bauernglaube als Ahnenerbe "

Er stellte fest , daß nicht der schon Bauer sei , der sich aus dem

Ertrag seiner Umgebung nähre und kleide . Den Bauern mache
vielmehr aus , daß er zwar von seiner Umgebung sich nähre und
fleide , aber daß er ihr auch wiedergebe in Mühe und Arbeit ,

in Pflege und Hege .

Das Bebauen der tragenden Erde mache den Bauern zum
Bauern . Da aber der Bauer nur im Verweilen die Erde rich¬

tig bedauern könne und er auch selbst bei dem mit Schweiß und
Mühe Gebauten bleiben wolle , ergebe sich Seßhaftigkeit
als eines der Grundgeseze seines Daseins . Und da wiederum
aus der Seßhaftigkeit ein Verweilen der Nachkommen am Ort
der Vorfahren sich von selbst ergebe , so sei neben der Vere
bundenheit mit dem bebauten Boden das andere Grundgeseh
des bäuerlichen Daseins die Verbundenheit mit dem Blute des

bäuerlichen Geschlechts , der bäuerlichen Ahnen Auf beiden
Grundgesehen fußend füge sich als drittes Grundgesetz das
Wissen um das Göttliche hinzu , aus dem aller Segen der Ar¬
beit an der Erde und des gehegten Blutes fomme . Diese drei

Dinge seien die Erlebnisgrundlagen des bäuerlichen Daseins ,
ohne deren Kenntnis man weder den bäuerlichen Lebenss

äußerungen im allgemeinen noch dem bäuerlichen Glauben im

ein bäuerlich bestimmtes Volk der Grundstock der Gesamt¬

glaubenshaltung .

Stabshauptabteilungsleiter Standartenführer Mok , Mit¬

glied des Deutschen Reichsbauerntages , sprach über die

Wie weitgehend der Bauer und Landwirt bereit gewesen besonderen gerecht werden könne. Der Bauernglaube sei für
sei , an der Erzeugungsschlacht mitzuarbeiten , zeige fich vor
allem darin , daß seit 1933 die Verwendung von Stickstoff¬
düngemitteln um 37,4 v . 5 . , von Phosphorsäure um 58 v . H. ,

von Kali um 53 v. H. und von Kalt um 74 v . 5 . gestiegen sei .
In besonders großem Umfange zeigten sich die Auswirkungen
der Erzeugungsschlacht auf dem Gebiete der Grünland =

wirtschaft . Vor allem auf dem Saatgutgebiete seien große

Erfolge zu verzeichnen . Allein bet Getreide habe die Hoch¬
zucht -Anbaufläche eine Steigerung von 13 000 auf 60 000 Set
tar aufzuweisen .

Nicht zu unterschäzende Arbeit sei auch bereits in der Aktion
„Kampf dem Verderb " auf dem Bauernhof geleistet
worden . Zur Herabsehung der großen Verluste bei den Kar¬
toffeln seien rund 2000 Dämpffolonnen mit einer Tageslei¬
stung von rund 1,5 Millionen Doppelzentner zur Verfügung
gestellt .

Auf Grund der Vorarbeiten , so stellte Dr . Brummenbaum
zum Schluß fest , lasse sich mit Gewißheit sagen , daß das Tempo
der Erzeugungssteigerung noch mehr zu beschleunigen sei und
daß die Aufgaben , die die Erzeugungsschlacht fordere , auch er¬
füllt werden könnten .

Der Obmann der Forschungsabteilung , Prof . Dr . Konrad
Meyer , sprach über

„ Bauerntum , deutscher Geist und deutsche

Wissenschaft "
Professor Meyer stellte u . a . fest , der Nationalsozialismus sei
alles andere als wissenschaftsfeindlich . Was er erstrebte , war

nur , daß unsere Hochschulen wieder ein deutsches Gesicht er =

hielten .

Geist und Wissenschaft eines Volkes wuchsen empor aus der

Weltanschauung , die in diesem Volke lebendig sei. Wie ein
Volt , so sein Glaube ; wie sein Glaube , so seine Wissenschaft .

Die Blutsverbundenheit sei das Herz des Volkes , und hier im

Blut wurzele auch Glaube , Geist , Gesittung und Wissen . Wesen
und Charakter des deutschen Volkes wurden bestimmt in seinen

äußeren und inneren seelischen Merkmalen durch den vorherr¬
schenden Blutsanteil nordisch germanischen Blutes .
Die fünftige deutsche Wissenschaft habe also ihre ganz bestimm¬
ten Voraussetzungen . Volt , Rasse , Raum seien ihre ruhenden

Pole und wertmäßigen Grundlagen . Wir wüßten , daß das

Führererziehung
und behandelte damit eine der Kernfragen nationalsozialistis
icher Weltanschauung und Willensbildung . Das neue Führer¬
tum müsse bestimmt sein aus seiner weltanschaulichen Ein¬

stellung , aus dem Blut heraus . Das sei eine Frage der Aus¬

lese . Wo auch ein Führer stehen möge , er müsse mit der ge =

fühlsmäßig richtigen Einstellung ein solides Wissen ver¬

binden , mit dem er den etwa weltanschaulich Schwankenden die

verstandesmäßigen Waffen gegen seine Unsicherheit liefern
tönne .

Daneben müsse unser gesamtes Leben mit einem der bäuers

lichen Grundhaltung entsprechenden Lebensspiel durchdrungen

werden . Dieser beginne schon mit scheinbaren Aeußerlichkeiten ,

der Einrichtung von Haus und Hof , der Schulen und Verwal¬

tungsgebäude , das geschehe durch die Pflege bäuerlichen

Brauchtums bis zur Gestaltung des Reichsbauerntages

und der Kundgebung des Bauerntums .

Die lebensvolle Persönlichkeit , die allein zur Führung und

Lehre berufen sei , entstehe erst aus dem Dreiklang von Körper ,

Geist und Seele . Auch bei der wissensmäßigen Schulung müsse

jedes Wort auf das praktische Leben ausgerichtet sein . Wer

zwar die wissensmäßigen Grundlagen der Geschichte und

Lebenskunde besitzt , wer ihnen aber feine weltanschauliche Be¬

gründung geben kann , ist nie ein Führer unseres Geistes .
Solche Typen gibt es massenweise , auch noch in unserer .

Zeit , sie sind bestenfalls Wissenschaftler , meist liberale Fach¬
wisser , niemals geistige Führer eines Volkes . Führererziehung
set unmittelbarste Arbeit an der Zukunft unseres Volkes .

Würde nicht eine junge Generation nach der anderen , aus der

anderen emporwachsen , so wäre auch unser Schaffen am Aus

bau des Reichsnährstandes vergeblich .

Aufruf des neuen Landesbauernführers Groeneveld
Reichsbauernführer R. Walther Darré hat angeordnet , daß mit Wirkung vom 1. April 1937 die Kreisbauernschaften

Aschendorf - Hümmling , Aurich , Grafschaft Bentheim , Bersenbrück , Leer , Lingen , Melle , Meppen , Norden , Osnabrück ,

Wittlage und Wittmund aus dem Dienstbereich der Landesbauernschaft Hannover ausgegliedert und der Landesbauerns

schaft Oldenburg zugeteilt werden . Die Landesbauernschaft Oldenburg führt vom gleichen Zeitpunkt an den Namen :

„ Landesbauernschaft Weser - Ems "

Sie behält ihren Sitz in Oldenburg .

Gleichzeitig ist mir durch Erlaß des Reichsbauernführers vom 13. November 1936 die Führung der Geschäfte des

Landesbauernführers der Landesbauernschaft Oldenburg mit sofortiger Wirkung übertragen .

Dieser Auftrag bedeutet für mich mehr als eine nur organisatorische Aufgabe . Von mir wird verlangt , die neu zu bil¬

dende Landesbauernschaft zu formen , auszurichten und zu einem Block zusammenzuschweißen . Nur dann wird sie ihre Auf¬

gabe an der Sicherung der Ernährung und an der Erhaltung des Volkes erfüllen können .

Als ich vor 3½ Jahren vom Landesbauernführer v . Rheden berufen und vom Reichsbauernführer als Landesobmann

der Landesbauernschaft Hannover bestätigt wurde , stand ich vor einer ähnlichen Aufgabe . Sie war leichter , weil man mit

fühnem , revolutionärem Schwung , nicht eingeengt durch Verwaltungsvorschriften , vorstoßen konnte . Dieser Aufbau war aber

auch deshalb leichter , weil Landesbauernführer v . Rheden sich einen Mitarbeiterstab zusammengestellt hatte , der im engsten

Einvernehmen mit der Partei , vom Landesbauernführer in absolut gradliniger Richtung angesetzt , bald zu einer Treuegemein¬

schaft wurde , die alle Widerstände zerbrach .

Die Umgliederung einer bestehenden Organisation und die Notwendigkeit , den Ablauf der Verwaltung denkbar wenig

zu stören , bedingt beim Aufbau der Landesbauernschaft Weser - Ems ein anderes Vorgehen . Bis Ende März nächsten

Jahres wird der Zusammenschluß der Gebietsteile der fünftigen Landesbauernschaft verwaltungsmäßig vorbereitet , damit

am 1. April die neue Landesbauernschaft die ihr zugewiesenen Arbeiten in allen für sie zuständigen Bereichen aufnehmen kann .

Und da habe ich gleich zu Anfang eine Bitte an meine jetzigen und fünftigen Mitarbeiter , aber auch an alle Mitglieder

des Reichsnährstandes : Stellen Sie nicht immer die strukturellen , die wirtschaftlichen und hundert andere Unterschiede

zwischen den einzelnen Gebietsteilen heraus , diese sind mir durchaus bekannt ; stellen Sie diese zurück und suchen Sie das

Gemeinsame herauszustellen , das , was uns eint , nicht das , was uns trennt .

Ich hoffe , daß es mir im engsten Zusammenarbeiten mit der Partei und ihren Gliederungen gelingen wird , meine Auf¬

gabe zu erfüllen . Jedem aber , der etwa denkt , er könne in diese Zusammenarbeit einen Keil treiben , sage ich gleich zu

Anfang , daß ein derartiger Versuch zwecklos ist . Ich vertraue auf die Zusammenarbeit mit meinem Landesobmann , dem alten

Kampfgefährten Hobbie , und mit den anderen Mitarbeitern , sowie auf die vielen Freunde und Kameraden aus der
Jaques Groeneveld .

Kampfzeit .
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Wirtschaft / Schiffahrt
Geldanlage ohne Risiko

Größte Sicherheit gute Berzinsung
Wenn man sein Geld oder seine Ersparnisse anlegt , so will

man auch , daß einem das Geld „ sicher " bleibt . Der Sparer
sagt sich mit gutem Grund , daß er ja nicht deshalb gespart habe , um
eines Tages einen Teil seines Geldes zu verlieren . Es gibt eine
Menge Möglichkeiten , um sein Geld anzulegen , auch durchaus
nüzlich anzulegen . Aber diese Anlagemöglichkeiten und nicht
alle gleich vorteilhaft , sei es , daß das Geld nicht gleich leicht
jederzeit verfügbar ist , sei es , daß die Anlagen nicht gleich er¬
tragreich sind . Größte Sicherheit und gute Berzinsung bietet
die Reichsanleihe . Sie genießt die höchste Sicherheit : hinter
ihr steht die gesamte Finanz - und Steuerkraft des Staates .
Für ihre Sicherheit hat der Staat sein Wort verpfändet . Sie
ist damit praktisch eine Geldanlage ohne Risiko . Shr
Kurs ist noch niemals unter den Ausgabekurs gesunken , nie¬
mand hat noch einen Pfennig daran verloren . Die feit zur
Zeichnung aufliegende neue Reichsanleihe von 500 Millionen
Reichsmark bietet neben dieser Risikolosigkeit eine sehr
günstige Verzinsung . Bei 4 v . S. laufender Ber¬
zinsung bringt sie unter Berücksichtigung des Einzahlungsfurjus
von 98,75 v . 5 . eine tatsächliche Berzinsung von 4,67 v . 5 . Die
Attien brachten im Durchschnitt in den letzten Monaten unter
Berücksichtigung der jezigen Kurse nur etwa 4 v . S .. Es gibt
feine Geldanlage von gleicher Sicherheit und gleich gutem Ere
trag wie die Reichsanleihe . Zeichnet Deutsche Reichsanleihe
und helft mit am deutschen Aufbau !

Drei Neubauaufträge ber Norddeutschen Hochseefischerei A. - G.
Die Gesellschaft hat drei Fischdampfer in Auftrag gegeben .

Die vor einigen Tagen abgehaltene außerordentliche General¬
versammlung der Norddeutschen Hochseefischerei beschloß , wie
berichtet , eine Kapitalerhöhung . Diese wird zur Vergrößerung
der Fischdampferflotte der Gesellschaft benugt . Sie hat in¬
zwischen bei Wesermünder Werften drei Maierform -Fisch¬
dampfer in Auftrag gegeben , die im Laufe nächsten Jahres
abgeliefert werden sollen .

Neue Maierform - Fischdampfer
Auf der Werft der Deutschen Schiff - und Maschinenbau

A. - G. , Werk Seebeck , in Wesermünde , lief ein für die Weser¬
münder Reederei Grundmann und Gröschel nach der Maier¬
form erbauter Fischdampfer vom Stapel , der durch Hofrat
Hans Defregger , München , auf den Namen „ Sans Lohr " ge =
tauft wurde .

Probefahrt des Schnelldampfers „ Pretoria "
Der auf der Werft von Blohm und Voß , Hamburg , für die

Deutsche Afrika -Linien , Hamburg , erbaute , 16 000 BRT große
Posts und Fahrgast -Schnelldampfer Pretoria " . dessen
Stapellauf am 16 . Juni stattfand , ist fast fertiggestellt und zur
Erledigung der restlichen Arbeiten in das Dod 8 geholt wor¬
den . Das neue Schiff wird in nächster Zeit seine Werft - und
nach dieser die Abnahmeprobefahrt nach
Nordsee antreten .

ber

Nach Abnahme wird Dampfer „ Pretoria " in den Südafrika¬
Schnelldienst der Deutschen Afrika - Linien eingestellt werden
und die erste Ausreise am 19 . Dezember antreten . Sie wird
als Vergnügungs - und Erholungsreise ausgestattet werden und
führt von hier über Antwerpen , Southampton , Lissabon , Casa¬
blanca zunächst nach Madeira , wo die Jahreswende feierlichst
begangen werden soll . Von dort führt die Reise weiter über
Las Palmas und Walfischbai nach Kapstadt . Während des
Aufenthalts in Südafrika ist für die Fahrgäste u . a . eine Be¬
sichtigung der Victoriafälle und des Krüger -National -Parts in
Aussicht genommen worden . Die Wiederaufnahme der Fahr¬
gäste an Bord des Schnelldampfers Pretoria " erfolgt dann im
Hafen von Lourenzo Marques . Bon hier wird die Heimreise
über Durban , East London , Port Elizabeth , Kapstadt , Walfisch¬
bai und die Kanarischen Inseln nach Hamburg angetreten und
am 20 . Februar 1937 hier beendet .

Das für gleiche Rechnung auf derselben Werft erbaute
Schwesterschiff „ Windhut " , dessen Stapellauf am 27. August
stattfand , wird seine Jungfernreise voraussichtlich am 12. April
1937 nach Südafrika antreten .

Deutscher Bergbau
Weiter aufsteigende Entwicklung

Einem Ueberblick der Wirtschaftsgruppe Bergbau zufolge
hielt die Steigerung der deutschen Stein tohlen förderung
auch im Oktober an . Sie stellte sich im arbeitstäglichen Durch
schnitt um 5,4 v . H. höher als im Vormonat . Die Gefolgschaft
wurde verstärkt . Feierschichten wegen Absagmangels fonnten
fast ganz vermieden werden . Die Haldenbestände verringerten
sich . In den Monaten Januar bis Oktober betrug die Zu¬
nahme gegenüber der entsprechenden Zeit des Vorjahres bei der
Steinfohlengewinnung 19,5 v. 5. und bei der Brifetterzeugung
8,5 v . H. Auch die Brauntohlen gewinnung nahm gegen¬
über dem Vormonat arbeitstäglich um 6,9 v . H. zu ; die Brikett¬
erzeugung gewann 2,1 v . S . In den Monaten Januar bis
Oktober war die Rohbraunkohlengewinnung um 10,2 v . H.
höher als in der Vergleichszeit des Vorjahres. Einen beson
ders kräftigen Anstieg verzeichnet die Erzeugung von Koks aus
Braunkohlen in dieser Zeit , nämlich von 0,74 Millionen auf
1,4 Millionen Tonnen . Das entspricht einer Steigerung von
rund 89 v . H.

Deutsche Erdölgewinnung gestiegen
Die deutsche Erdölgewinnung betrug nach den vorläufigen

Ergebnissen der amtlichen Statistit im September 1936 : 36 508
Tonnen und im Oktober 1936 : 39 594 Tonnen . Der Monats =
durchschnitt im Jahre 1935 hatte 35 807 Tonnen betragen .

Richtiges Reinigen und Entfetten spart Werkstoffe
Der Ausschuß für wirtschaftliche Fertigung ( AWF . ) beim

Reichskuratorium für Wirtschaftlichkeit ( RAW ) hat über das
Gebiet des Reinigens und Entfettens von Metallteilen Hin¬
weise und Richtlinien (AWF . 262 ) herausgegeben , die dem
Brattiker hier Wege zur Wirtschaftlichkeit und zum volkswirt¬
schaftlich richtigen Verhalten zeigen .

Schiffsbewegungen
Sendrit Fisser Attiengesellschaft . Martha Sendrik Fisser

24 . 11. von Narvik nach Emden .
Seereederei „Frigga " AG ., Hamburg . Aegir 25. 11. von

Lulea nach Rotterdam . Baldur 24 . 11. in Antwerpen . Odin
25 . 11 . in Emden . Albert Janus 25 . 11 . von Algier nach Aal¬
borg . Hödur 25 . 11 . von Kirkenes nach Antwerpen . Heimdal
25 . 11 . von Bremen nach Nyborg .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 24 . 11 . Rio . Arucas
23. 11. Madeira nach Teneriffa . Chemnik 24. 11 . Antwerpen
nach Port Pirie ums Kap . Desdemona 24 . 11 . Antwerpen .
Donau 24. 11. Antwerpen . Goslar 24. 11 . Bishop Rock passiert
nach Boston . Havel 24 . 11. Antwerpen . Selga L. M. Ruß 24 .
11 . Teneriffa . Köln 25 . 11. Stettin nach Narvik . Norderney
24 . 11 . Lissabon nach Leixoes . Nürnberg 25 . 11. Antwerpen
nach Cristobal . Porta 24 . 11. Pensacola nach Mobile .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft " Hansa " , Bremen .
Bärenfels 24. 11. Antwerpen . Braunfels 23 . 11 . Perim passiert .
Drachenfels 24. 11 . Antwerpen . Frauenfels 24 . 11. von Malta .
Freienfels 24 . 11. von Rotterdam . Lauterfels 23 . 11 . Cutch
Mandvie . Marienfels 24 . 11 . von Suez . Ddenfels 24 . 11 .
Basra nach Antwerpen . Rabenfels 24. 11. Navlathi . Stahled
24 . 11. Vigo . Trautenfels 24. 11 . Gibraltar passiert .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft Neptun " . Andromeda 24. 11.
Rotterdam nach Elbing . Bessel 25. 11. Kopenhagen nach Gedin¬
gen . Continental 24 . 11 . Memel nach Bremen . Hector 25 . 11 .
Königsberg . Hermes 24. 11. Ouessant passiert nach Antwerpen .
Hestia 24. 11. Ouessant passiert nach Antwerpen . Kepler 24. 11.
La Coruna . Leander 25 . 11. Riga nach Danzig . Luna 25 . 11 .
Brunsbüttel geankert . Neptun 24. 11 . Brunsbüttel geanfert .
Nire 24. 11 . Drontheim nach Bergen . H. A. Nolze 25 . 11. Kö¬
nigsberg . Pallas 25. 11. Kopenhagen nach Gedingen . Pag 25 .
11 . Lübeck nach Stettin . Phoebus 25 . 11 . Rotterdam nach Köln .
Briamus 24 . 11 . Gefle . Pylades 25 . 11 . Stavanger . Rhea 25 .
11 . Köln . Sirius 25 . 11 . Kiel nach Hamburg . Stella 25 . 11 .
Köln . Themis 24 . 11 . Rotterdam nach Köln . Theseus 25 . 11 .
Uddevalla . Triton 24. 11. Pasajes nach Lissabon . Besta 24. 11 .
Ouessant passiert nach Antwerpen . Vulcan 25. 11 . Köln nach
Rotterdam .

Argo Reederei A. - G. , Bremen . Amisia 24 . 11 . Stettin nach
Bremen . Bussard 25 . 11 . Antwerpen . Butt 24 . 11. Danzig .
Condor 25 . 11 . Rotterdam . Drossel 25 . 11 . Antwerpen . Elster
25 . 11. Hudiksvall nach Bremen . Forelle 25 . 11 . Reval . Orla
25 . 11. Raumo . Specht 25 . 11 . Königsberg . Strauß 25 . 11 .
Kotta . Taube 25 . 11 . Reval nach Rotterdam . Visurgis 24 . 11 .
Reval nach Stolpmünde . Wachtel 25 . 11 . Wiborg . 3ander 25 .
11 . Holtenau nach Bremen .

Unterweser Reederei A. - G. , Bremen . Fechenheim 24 . 11 .
ab Bergen . Schwanheim 24 . 11 . 55 Grad Nord 34 Grad West
gemeldet . Gonzenheim 23 . 11 . ab Neuyort . Bodenheim 24 . 11 .
Antwerpen . Seddernheim 24 . 11 . Malmösundet . Relfheim 21 .
11 . 55 Grad Rord 33 Grad West gemeldet . Griesheim 20 . 11 .
44 Grab Nord 43 Grad West gemeldet . Eschersheim 21 . 11 .
Rotterdam .

Hamburg -Amerita - Linie . Oceana 26. 11. Ouessant pass nach
Hamburg . Hamburg 25. 11. Bishop Rock pass , nach Cherbourg .
Cordillera 25. 11. ab Plymouth nach Cherbourg . Antiochia
23. 11. ab Banes nach Santiago de Cuba . Jonia 25. 11. ab
Le Havre nach London . Kreta 24 . 11. ab La Guayra nach
Trinidad . Poseidon 25 . 11 . ab Dünkirchen nach Antwerpen .
Dortmund 24 . 11 . ab Adelaide . Naumburg 25 . 11. ab Aden
nach Suez . Menes 25 . 11 . Gibraltar pass . nach Antwerpen .
Bitterfeld 25. 11. ab Antwerpen nach Bremen . Rendsburg
25 . 11 . ab Port Pirie . Nordmark 25 . 11 . ab Port Sudan nach
Suez . Oldenburg 25 . 11 . an Robe . Scheer 25 . 11. ab Datar
nach Le Havre . Hindenburg 25. 11. Rap Finisterre passiert .
Sauerland 25 . 11. ab Colombo nach Penang . Kulmerland 25 .
11 . Blissingen pass . nach Antwerpen . Rheinland 24 . 11 . an
Manila . Leverfufen 25 . 11 . an Tatu . Anubis 24 . 11 . ab
Rohlichang nach Singapore .

Samburg -Süd . Antonio Delfino 24 . 11 . von Santos nach
Rio de Janeiro . General Artigas 24 . 11 . von Bahia nach
Hamburg . General Osorio 24 . 11 . in Buenos Aires . Madrid
25 . 11 . in Lissabon . Entrerios 24 . 11 . in Rosario . Joao Pessoa
25 . 11 . in Bahia . Maceio 24 . 11. von Bahia . Sachsen 25 . 11 .
von St . Vincent nach Montevideo . Uruguay 25 , 11 . von Rio
de Janeiro nach Santos .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Adana 25 . 11 . Gibraltar
passiert . Bochum 25 . 11 . Gibraltar passiert . Fortuna 24 . 11 .
von Emden nach Oran . Derindje 25 . 11 . von Rotterdam nach
Hamburg . Gera 26. 11 . Ouessant passiert . Heraklea 25. 11 .
von Rotterdam nach Hamburg . Iserlohn 25. 11. von Cavalla
nach Izmir . Kiel 25 . 11. Ouessant passiert . Macedonia 25 . 11 .
in Barna . Manissa 24 . 11 . in Cavalla . Anita L. M. Ruß
25 . 11 . pon Malta nach Alexandrien . Sparta 25 . 11 . in London .

Reederei F. Laeisz GmbH . Pontos 25. 11. Kanarische
Inseln passiert . Poseidon 25 . 11 . von Dünkirchen nach Ant¬
werpen .

Waried Tankschiff Rheberei Gmb5 . Oder 25. 11. in Königs¬
berg . Elbe 25 . 11. von Königsberg nach Hamburg . Svithiod
24 . 11 . von Livorno nach Neapel . Calliope 25 . 11 . von Famlen
nach Hamburg . D. L. Harper 30 . 11. in Le Havre fällig . Thalia
25 . 11 . von Neuyork nach Aruba . Niobe 24 . 11 . in Aruba .
Peteru Surll 24 . 11. von Cartagena nach Halifar . Phoebus
24 . 11. von Las Piedras nach Baltimore . Persephone 25 . 11 .
von Guiria nach Caripito .

Oldenburg Bortugiesische Dampfschiffs Rhederei , Hamburg .
Palos 24 . 11. von Casablanca nach Las Palmas . Ammerland
24 . 11 . von Ceuta nach Nemours . Lisboa 25 . 11 . von Oporto
nach Lissabon . August Schulze 25 . 11 . von Lissabon nach
Leigoes . Sebu 25 . 11 . in Tanger . Tenerife 25 . 11 . in Casa¬
blanca . Rabat 25. 11. Finisterre passiert . Pasajes 26. 11 .
Dover passiert . Ceuta 26. 11. Ouessant passiert . Las Palmas
26 . 11. Finisterre passiert .

Mathies Reederei AG . Gerhard 25 . 11 . an Ahus . Irm
gard 25 . 11 . an Stutstär . Königsberg 24. 11 . an Memel .
Maggie 25. 11. Brunsbüttel pass . nach Samburg . Margareta
24. 11. an Karlshamn . Olga 26. 11. von Nytöbing nach Kalmar .
Rudolf 25 . 11 . von Dernsköldsvik nach Hamburg .

Wesermünder Fischdampferbewegungen
Am Markt gewesene Fischdampfer , Wesermünde - Bremer¬

haven , 25 . 11. Vom Weißen Meer : Dr . A. Spilker . Von Is¬
land : Sonne , Cassel , Friz Homann . Von der Bäreninsel :
Johann Klatte , Schütting , Johann Vester , Schleswig . 26. 11 .
Bon der Bäreninsel : Roland , Auguste Kämpf . Von Island
Braunschweig , Nordstern . Vom Weißen Meer : Günther , Cam¬
ten . In See gegangene Dampfer , 25. 11. Zum meißen Meer :
Hugo Homann , Uranus . Nach Island : Heinrich Niemik .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 25. /26 . November .
Bon See : Fd . Memmert , Ursula .

Die Winterfeezeichen ausgelegt
Wie das Schiffahrtsamt Cuxhaven mitteilt , ist die Aus¬

wechslung der Sommerseezeichen durch die Winterfeezeichen im
Bezirk der Elbe von Freiburg bis zur See durchgeführt worden .

Totalverluste im September
Nach den Aufstellungen des Germanischen Lloyd gingen im

September 16 Dampfer von 21 137 BRE , 6 Motorschiffe von
1274 BRT . , 4 Motorsegler von 1363 BRT . und 5 Segler ron
4604 BRT , insgesamt 31 Schiffe von 28 378 BRI . total ver¬
loren . Die deutsche Flagge ist an den Totalverlusten nicht be =
teiligt . Die Zahl der Feuerschäden umfaßt 31 Schiffe von
141 928 BRI . Von den Bränden führten zwei zum Total¬
verlust der Schiffe . In den ersten neun Monaten 1936 gingen
insgesamt 245 Schiffe von 246 987 BRT . total verloren . An
den Verlusten war Deutschland mit zwei Dampfern von zu =
sammen 1920 BRT . beteiligt .

Aus edelsten Blättern :

Bünting Vierlang
ganz leichter langfaseriger Feinschnitt

509 508

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich
Die bis 31. Dezember 1935 bei mir eingelieferten

Fundgegenstände
sollen öffentlich verkauft werden .

Das Verzeichnis der in den letzten Jahren abgelieferten Gegen
stände liegt im Rathaus , Zimmer Nr . 1, zur Einsicht aus .

Die Eigentümer und sonstigen Empfangsberechtigten werden
hiermit zur Abholung der Gegenstände bis 31 . Dezember 1986

aufgefordert .

Aurich , den 25 . November 1936 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Fischer .

Diejenigen Gewerbetreibenden der Stadt Aurich , welche für
das Jahr 1937 . einen

Wandergewerbeschein oder eine Legitimationstarte
beantragen wollen , werden hierdurch aufgefordert , ihre Anträge
unter Vorlegung des Wandergewerbescheines oder der Legitimas
tionstarte für 1936 sofort im Rathause - Zimmer 1
stellen .

Ein Paßbild ist mit vorzulegen .
Aurich , den 26 . November 1936 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Fischer .

Betrifft : Biehseuchen Entschädigung .
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Gemäß § 8 der Viehseuchenentschädigungssagung für die Pros
vinz Hannover vom 28 . 2. 1912 muß am 3. Dezember d . 3 . eine
Zählung des Pferde - und Rindviehbestandes stattfinden .

Die Gemeinde - und Gutsbehörden ersuche ich , die ihnen in
den nächsten Tagen zugehenden Verzeichnisse des Pferde - und
Rindviehbestandes am 3. Dezember d. 3 . genau und sorgfältig
auszufüllen , sodann vom 10. bis 31. Dezember d . 3. nach vor
heriger ortsüblicher Bekanntmachung über Ort , Zeit und Zweck
der Auslegung diese zur Kenntnis der Beteiligten zu bringen ,
mit dem Hinweise , daß Beanstandungen bezüglich der Richtigkeit
der Zahlen nur dann berücksichtigt werden können , wenn diese
innerhalb der Auslegungsfrist angebracht sind .

Ich mache darauf aufmerksam , daß dieser Zählung die Ergeb
nisse der am 3. Dezember d . I . stattfindenden allgemeinen Viehs
zählung zu Grunde zu legen sind .

Falls der Haushaltungsvorstand am Zähltage abwesend ist .
ist er verpflichtet , entweder ein Familienglied oder eine in
feinen Diensten stehende Person zu beauftragen , dem Zähler die
erforderlichen Angaben zu machen . Der bestellte Vertreter ist
in diesem Falle für die Angaben verantwortlich .

Vor Aufnahme der Biehbestände in die Verzeichnisse sind die
Tierbesizer darauf aufmerksam zu machen , daß ebenso wie im
Vorjahre , auch diesmal eine Nachprüfung stattfinden wird , und
daß diejenigen Personen , die falsche Angaben gemacht haben ,
empfindliche Bestrafung zu erwarten haben .

Nach Ablauf der Auslegungsfrist ist die auf dem Titelbogen
des Verzeichnisses vorgedruckte Bescheinigung zu vollziehen , und
das Verzeichnis mir spätestens zum 5 . Januar 1937 einzureichen .

Endlich weise ich darauf hin , daß das sogenannte Futtervieh
dort zu zählen ist , wo es in Fütterung steht .

Aurich , den 23 . November 1936 .

Der Landrat .

Betrifft : Viehzählung am 3 . Dezember 1936 .
Auf Anordnung des Herrn Reichs - und Preußischen Ministers

für Ernährung und Landwirtschaft findet am 3. Dezember 1936
im Deutschen Reich eine allgemeine Viehzählung statt . Sie ers
streckt sich auf Pferde , Maultiere . Maulesel und Esel , Rindvich ,
Schafe , Schweine , Ziegen , Federvieh und Bienenstöcke . Ausges
schlossen sind Militärpferde . Gleichzeitig werden die in den
Monaten September , Oktober und November 1936 geborenen
Kälber festgestellt , sowie die in jedem dieser 3 Monate vorgenom¬
menen nicht beschauten Hausschlachtungen von Kälbern , Schafen
und Ziegen ermittelt .

Die Zählung , die von ehrenamtlich tätigen Zählern durch
geführt wird , dient lediglich voltswirtschaftlich - statistischen
3weden . Die Einzelangaben unterliegen dem Amtsgeheimnis und
dürfen insbesondere nicht für Zwecke der Steuerveranlagung verwendet werden .

Mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu
10 000 RM . wird derjenige nach § 4 der Bundesratsverordnungvom 30. Januar 1917 (RGBI . S. 81) bestraft , der vorsätzlich eineAnzeige , zu der er auf Grund der Bundesratsverordnung auf¬
gefordert wird , nicht erstattet , oder wissentlich unrichtige oder
unvollständige Angaben macht ; auch fann Vieh , dessen Vorhanden¬
sein verschwiegen worden ist , im Urteil für dem Staate versfallen " erklärt werden .

Die Gemeindebehörden werden hierdurch angewiesen , in ortssüblicher Weise die Ortseinwohner auf diese Bekanntmachung hinzuweisen und die Einteilung der Zählbezirke sowie die Bestellungder Zähler bis zum 30. November 1936 durchzuführen .
Aurich , den 23 . November 1936 .

Der Landrat .

Smden

Verdingung .
Die Lieferung von je 10 000 Kg . in Ballen gepreßtem , ausdem 1. Schnitt gewonnenem Klee - und Wiesenhen frei städt .

Abfuhrbetrieb ( Buschplay ) wird hiermit öffentlich ausgeschrieben .
Angebote mit Proben sind unter Angabe der Lieferfrist und

der Herkunft bis zum 2. Dezember 1936 , 12 Uhr , im Stadtbauamt ,
3immer 3, abzugeben .

Emden , den 26 . November 1936 .
Der Oberbürgermeister B -



Alüb Gaŭ und Provinz
***** Gauleiter Röver sprach im Münsterland

Des Führers Programm bleibt

Cloppenburg . 26. November .
Die große Kundgebung der NSDAP . , die in der Münster¬

land -Halle stattfand , war trotz der kurzen Vorbereitungszeit
von Tausenden von Boltsgenossen aus dem ganzen Münster¬
lande besucht und gestaltete sich zu einem einzigen Vertrauens¬
bekenntnis der Münsterländer Bevölkerung zum Gauleiter .
Ueber 7000 Wolfsgenossen lauschten in der weiten ,
mit Fahnen und Grün reich geschmückten Halle den Worten des
Gauleiters , während weitere Tausende , die in der wegen
Ueberfüllung polizeilich geschlossenen Halle teinen Eintritt
mehr fanden , vor dem weiten Plaz durch Lautsprecher die Rede
mithörten . So erhielt die Rundgebung sowohl durch ihren
Massenbesuch wie auch die Ausführungen des Gauleiters eine
für das ganze Münsterland große Bedeutung , die durch die
Anwesenheit des Ministerpräsidenten Joel , zahlreicher Gau¬
amtsleiter und Kreisleiter sowie der Amtshauptleute und

Bürgermeister unterstrichen wurde .
Nach einleitenden vom Staffelmusikzug III /M 63 gespielten

Märschen eröffnete Kreisleiter Meyer die Kundgebung mit
dem Gruß an den Führer . Als dann Gauleiter Carl
Röver vor das Mikrophon trat , wurde er mit stürmischem
Jubel und lautem Händeklatschen begrüßt , erst nach Minuten
legte sich die Begeisterung .

Zu Beginn feiner Rede stellte der Gauleiter mit Freude
fest , daß ihm im Münsterland heute wie immer restloses Ver¬

trauen entgegengebracht worden sei . Der Beifall , der bei
diesen Worten einsetzte , bewies , daß dem Gauleiter zu jeder
Zeit das Herz der Volksgenossen dort gehört . Bei seinen dann
folgenden grundlegenden Ausführungen ging der Gauleiter aus
von dem Gedanken , daß die Geschichte die ewige Lehr¬
meisterin der Menschheit ist . Darum ist es not
wendig , daß eine echte und wirkliche Volksführung darüber
macht , in ihrer Arbeit die notwendigen Schlußfolgerungen aus
diesem Grundsatz zu ziehen . Wir brauchen nur in die Ge¬

schichte zurückzublicken und brauchen heute nur rund um unser
deutsches Vaterland die Bewegungen und Gärungen , die durch
andere Völker gehen , beobachten , um festzustellen , daß überall
da , wo Lenker von Staaten und Völkern auf die Lehren der
Geschichte teine Rücksicht nehmen , die Völker zu Grunde gehen .
Wenn man aber wie Adolf Hitler aus den Lehren der Ver¬
gangenheit die notwendigen Folgerungen zieht , dann stellt man
die Lebenserhaltung eines Volkes in stetig sich entwickelnden
Formen und aufwärts steigenden Bahnen sicher .

So wie wir die Völker auf dieser Erde vorfinden , sind sie
eine Schöpfung Gottes . Und es ist ein wirkliches Gefeß , daß
jedes Bolt nach seiner Art lebt und sein Dasein gestaltet . Für
das deutsche Bolt hat Adolf Hitler in den 25 Thesen , die er als
Programm der NEDAP . vertündet hat , jene Grundsäge auf¬
gestellt , die das Leben des deutschen Volkes in eine ein
beitliche Form bringen und es innerlich und äußerlich
so start machen , daß es sich gegen alle Angriffe zu behaupten
vermag . In Erfüllung dieser 25 Thesen ist es unser aller
Pflicht alles zu tun , nicht nur das Bolt als solches zu erhal¬
ten , sondern nach Möglichkeit auf allen Gebieten des Lebens ,
im Geistigen und Materiellen , Verbesserungen und
Vervollkommnungen zu erreichen . Die Bergangen
heit zeigt uns , wie oft das deutsche Volk Niedergänge erlebt
hat und welche furchtbaren Folgen sie gezeitigt haben . Ein
neuer Niedergang aber würde unserem Bolt einen unüber¬
windbaren Schaden zufügen , den es nicht zu ertragen ver¬
möchte . Darum ist es notwendig , in einer Zeit , die so unge =
heuer ernst ist und in allen Teilen der Erde in blutigen Fa¬
nalen die Gefahren aufzeigt , die die Völker bedrohen , daß wir
als Volksgenossen enger und enger zusammenrüden zu einer
wahren Voltsgemeinschaft . Darauf haben wir uns in erster
Linie zu besinnen und den großen Umbruch unserer Zeit , im
Erlebnis der Gemeinschaft , in uns selbst zu gestalten .

Der Gauleiter betonte in diesem Zusammenhang
fand dabei lebhafteste Zustimmung aller
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unantastbar für alle Zeiten

C. E . POPKEN , NORDEN .

Linie allein die Fragen , die die rein weltanschaulich¬
geistige Ausrichtung berühren , stehen müssen , während
Sie Lösung der rein materiellen Probleme sich für den Natio¬
nalsozialismus von selbst versteht . „ Ich glaube " , sagte der
Gauleiter mit erhobener Stimme , die dreieinhalb Jahre der

Regierung Adolf Hitlers haben dem deutschen Volk und der
Welt bewiesen , daß sich in Deutschland eine ungeheure Wand¬
lung vollzogen hat . Das Geheimnis dieser so beispiellosen und
geschichtlich einzigartigen Erfolge ist das unerschütterliche Ver
trauen des Volkes zum Führer . Und in den Leistungen und
Erfolgen tritt der Segen des Allmächtigen in einer Form in
Erscheinung , daß man geradezu von etwas Wunderbarem , von
einem deutschen Wunder sprechen darf . "

Zum Schluß seiner wiederholt mit starkem Beifall und

laufen Zustimmungsbefundungen unterbrochenen Rede erklärte
Gauleiter Carl Rover , die großen Aufgaben , die heute dem
deutschen Volke gestellt sind , verbieten es , daß wir uns wegen
Kleinigkeiten und Nebensächlichkeiten auseinanderbringen .

Darum haben wir es auch als eine schicksalhafte Gegebenheit

hinzunehmen , daß das deutsche Volk tonfessionell verschiedenen
Glaubensgemeinschaften angehört . Und darum ist es eine
Folgerung aus dieser Tatsache , wenn sich die Bewegung tons
fessionell nicht bindet . Der Gauleiter wiederholte an dieser

Stelle feine auf der großen Kundgebung in Löningen ges
sprochenen Worte , daß das Programm Adolf Hitlers unantast
bar bleibt für alle Zeiten . Es wird auch nichts in Puntt 24 ,

in dem sich die Bewegung zum Schuh der christlichen
Konfessionen bekennt , soweit diese nicht gegen das
Sittlichkeits - und Moralgefühl der germanischen Rasse per¬
stoßen , abgeändert werden . Wie müssen darum entschieden jede

Unterstellungen , daß wir die Kirchen bekämpfen und glaubens

Los sind , als infame Verleumdung niedriger hängen und mit
Entschiedenheit zurückweisen .

Dabei erklärte der Gauleiter mit aller Deutlichkeit , daß
Staat und Partei entschlossen sind . jede Quertreiberei , von
welcher Seite sie auch kommen möge , fünftig nicht mehr zu
dulden .

Der Gauleiter schloß mit den Worten : „ Ich appelliere an

alle im Münsterland , den Kampf für Deutschland im

gleichen unerschütterlichen Vertrauen zum Führer weiter¬

zuführen , wie es bislang geschehen ist !"
In dem brausenden Beifall , den die Rede des Gauleiters

bei allen auslöfte , gingen seine Schluksäge fast unter .

Kreisleiter Mener schloß die Kundgebung mit einem bes

geistert aufgenommenen Sieg - Seil auf den Führer , dem sich die
deutschen Lieder anschlossen .

Langsam leerte sich die weite Münsterland - Salle , A. , Ar¬

beitsdienst und Hitler - Jugend marschierten fingend in ges
Schloffenen Kolonnen ab . Denjenigen Boffsgenossen , die diese

Rundgebung und die darin zum Ausdrud gekommenen herz¬
lichen Vertrauensbeweise für den Gauleiter erlebt haben , wird

diese Stunde in der Münsterland - Salle unvergeßlich bleiben .
und sie werden denen , die nicht dabei sein fonnten , ihre Gin
drücke mitteilen : Der Gauleiter fämpft für seine Volks

genossen , und diese stehen treu zu ihm .

Gauarbeitstagung der DAF . verschoben

Die große Gauarbeitstagung der DAF . , die für den 25 . und
26 . November einberufen worden war , ist auf Anfang Dezem

ber verschoben worden , weil der Gaushmann Bruno Diedel¬

mann zu einer wichtigen Sigung der DAF . nach Berlin bes
rufen worden ist .

Erfolgreiche Treibjagden bei Syte

Die ersten Treibjagden im Jagdkreis Syte haben gute
Ergebnisse gezeitigt . Besonders im Bezirk Harpstedt , der jagd =
lich als hervorragend angesehen wird . bildeten bei den legten

Treibjagden zahlreiche Hasen und auch Raubwild die Strecke .

Benahbarles Holland
Ein Amsterdamer Kaufhaus in Flammen

In der Nacht zum Mittwoch brach in dem bekannten Kauf¬

haus Perry u . Co. ein Großfeuer aus . Als die Feuerwehr

erschien , stand schon das ganze Dach in Flammen . Das Feuer

hatte sich durch mehrere Stockwerke hindurchgefressen und fand

reichliche Nahrung an den großen Borräten , die zur St . Nito¬

lauszeit der Holländer schenkt nicht zu Weihnachten , sondern

feiert das Nikolausfest aufgeftapelt waren . Der angerichtete
Schaden ist sehr groß , vor allem , da in dem Brandhaus auch die

großen Borräte für die neuen Filialen des Stammhauses la .

gerten , die in diesen Tagen versandt werden sollten .

Rüstringens Finanzamt wird abgewaschen

Schon seit einigen Tagen sind die Bauhandwerker beim

Säubern der Außenwände des großen Klinterbaues am Rüst
ringer Rathaus . Die Außenwände werden augenblicklich
gewaschen , damit die Ausfügung vorgenommen werden kann .
Recht hübsch machen sich die jezt sichtbar gewordenen Orna
mente unter dem Dachstuhl . Bald sind die Außenwände fertig .

Die Fenster werden dann eingesetzt .

Einbrecher ließ seine Papiere zurüd

In der Nacht wurde in einer Gastwirtschaft in Diepholz
ein Einbruch verübt , der durch die Geistesgegenwart der Tochter
vereitelt wurde . Die Täter wurden derart in die Enge getrieben ,

daß sie flüchten mußten , und der eine sogar vergaß seine Papiere
mitzunehmen . Es stellte sich heraus , daß es sich bei diesem

Dieb um einen gefährlichen Burschen aus dem Ruhrgebiet
handelt , der von seiner Heimatspolizeibehörde bereits gesucht
wird und in der lezt enzeit mehrere große Raubzüge unter¬

nommen hat .

Ladenbiebin in Blumenthal festgenommen

Der Gendarmerie gelang die Festnahme einer gefährlichen
Ladendiebin aus Aumund . Das zwanzigjährige Mädchen

hat nachweisbar in elf Fällen Ladenkassen geplündert , wobei
ihr beträchtliche Summen und Werte in die Hände fielen .

Durch geschickte Trids verstand es die Diebin immer wieder ,
die Geschäftsinhaber aus dem Laden zu halten und diese

Augenblicke für die Diebstähle auszunuzen . Die Gendarmerie
vermutet , daß außer in den aufgeklärten Fällen noch weit mehr

Geschäftsleute von der Diebin geschädigt wurden .

Neues Gefallenen - Denkmal in Lüneburg

Die Landwirtschaftsschule in Lüneburg hat ihren 160 ge
neues Ehrenmal errichtet .fallenen ehemaligen Schülern ein

Die Stadt Lüneburg stellte der Schule am Altenbröckerdamm
Grund und Boden zur Verfügung . Die Bauern der Umgegend

einemlieferten Steinmaterial . Das Ehrenmal besteht aus

Sodel , auf dem sich ein schlichtes Steintreuz erhebt .

14 500 RM . in Banknoten beschlagnahmt

In dem um 6. 09 Uhr nach Holland abfahrenden D - Zuge
wurden in einem Abteil 2. Klasse perstedt von Beamten des

Bentheimer 3ollamtes 14 500 RM . in Banknoten gefun
den . Das Geld wurde beschlagnahmt , der vermutliche Besizer
verhaftet und dem Gerichtsgefängnis in Bentheim zugeführt .
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Zum Fund des Rettungsringes eines Torpedobootes

Wir berichteten vor einigen Tagen , daß aus der Unterelbe
ein Rettungsring des deutschen Torpedobootes „ EME . V 191 "

geborgen worden sei . Es erschien seltsam , daß der Rettungs¬
ring des während des Krieges infolge einer Explosion gesun¬
fenen Torpedobootes erst jezt angetrieben war Jetzt ist es

aber den Norddeutschen Nachrichten " in Blankenese gelungen ,

den Fund aufzuklären . Das Blatt hat folgende Feststellungen
gemacht : Der Rettungsring ist nicht erst vor einigen Tagen
gefunden worden , sondern schon bald nach dem Untergang des
Torpedobootes . Er befand sich seitdem im Besiz eines Marine¬

vereins , der vor Jahr und Tag eine Zusammenkunft im Ham¬
burger Conventgarten " abgehalten und den Rettungsring
dorf zurückgelassen hatte . Später war der Ring auf dem
Hausboden aufbewahrt worden , von wo er bei einer Ent¬

rümpelung durch den Luftschutz von dem damaligen Bufettier
des „ Conventgarten " mitgenommen und in seinem Wochen¬
endhaus in Wittenbergen aufgehängt wurde . Hier ist er bef

dem Hochwasser der letzten Sturmflut abgetrieben worden .

H + B + WOLBERGS / N Heinrich Wieting / Efens
liefert als Spezialität

Zentral¬

heizungskoks
in allen Körnungen .

Wester

liefert Ihnen
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sämtliche Brennstoffe für den Allesbrenner
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pie
Jal
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T . J . de Vries / Norden dunter & Rub :: Eith
Grude Herde / Grude Koks Hindenburgstraße 12 . / Fernsprecher 2210 . Burgerhütte : : Saas

G. ter Vehn , Norden , Fernspr . 2389. Kohlen, Koks , Briketts, ., Siegiried - Grude.

ALLESBRENNER

stets auf Laner bei

Bernh . 3anffen , Eisenwaren
Allesbrenner - Ofen und - Herde 2 ittmund

kauft man preiswert und gut bei
in den verschiedensten Austührungen .

Paul Fritsche , Norden , Klein - Neustraße 2 , Fernuf 2129 .
Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen M. D. Gerdes Nachflg . , Marienhafc .

Kohlen , Koks , Briketts

Brennholz , Torf

F . H . FIMMEN , NORDEN

FIRMA

Fernrut 2319

Jürgen Schlüfer , süderneuland In

*

Inhaber C Schlüter . - Fernrut 2271

liefert in jeder Menge :

Koh ' en , Koks , Briketts

་
Kohlen

Rots
Briketts 父

Jantan Sin an Ihann Kohlen , Kots

Steinfolen Wintnebadanf

* Brikelts
Jakob Sischer EilertJanssen ,Marienhafe

Norden , Fernru 2719 .

U. Scheepfer
Norben ,

Fernruf 2339 .

Roflen , Briketts ,
Eiformbrikett6 ,

Kolb und Torf

Jan Normann ,
Norben ,

und taufen Sie Ihre

Brennmaterialien
bet

I Cornelius
J . Waldau
Joh Giebels
Gerh . Giebels
Hanssen
G . Fremy

Koblen / Kors Brifetts Gr. Mühlenstr. 42, Fernsprecher2045 in Wittmund

Harlingerland .

|

Scaunkoblen -Scifells

Ctorm Brifells

Kohlen Briketts Kohlen , Koks , BrikettstolenEiform - Briketts

liefert ab Lager und frel Haus
Landes probutte lowie

sämtliche Brennmaterialien empfiehlt
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empfehlen ab Lager

und frei Haus

Eduard Wilken , Westeraccum Frerich Oldewurtel , Esens Gebr. Müller,Neßmerfiel

Brikett

Breßtorf
empfehle ab Lager und frei Haus

Anton Weyerts Welleraccumerfiel
Telephon Dornum 28

Stubenöfen

Kocherde

bewährte Fabrikate in bedeutender

Auswahl

Gebr. Müller , Neßmersiel

Ihre Anzeigen
gehören in die OT3 ,

fie werden nie über¬

sehen .
23



Norden

Gerichtliche Bekanntmachungen

Die am 20. 5. 1915 geborene Johanna Fischer aus Norden
wird wegen Geistesschwäche entmündigt .

Amtsgericht Norden , 23 . 11 . 1936 .

Erbitte sofortige Angebote
von hochtragenden und frisch
abgekalbten jungen u . älteren

Abmelfkühen
mit guten Milchzeichen .

Breithaupt , Emden ,
Fernruf 3287 .

Der am 17. 3. 1896 geborene Kellner Hermann Claaßen in Die Oberemfische DetchachtNorden wird wegen Trunksucht entmündigt .

Emden

Amtsgericht Norden , 25 . 11. 1936 .

Zwangsversteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 13. Januar 1937

an Gerichtsstelle , Hindenburgstr . Nr . 6. Zimmer Nr . 31
folgende Grundstücke versteigert werden :

- -

10 % Uhr : Oldersum Bd . 17 BI . 228 : Wiesen und Weiden ,
Wester -Hammrich u . Fennen , Gesamtgröße : 5,16,44 Heftar . Tag
der Eintragung der Versteigerungsvermerke : 7. 10. 35 bzw.
12 . 11. 35 . Emden Bd . 16 Bl . 7 : Wohnhaus mit Hofraum und
Hausgarten , Wilhelmstraße Nr . 4 , groß : 3,27 Ar . Eigentümer :
Viehhändler Abraham Cohen in Emden .

fauft

Roggenlangitrob
zur Deichbestidung .

Lie erung trei Pettum .

Angebote erbeten an Deich¬
richter Neelen in Grove :
hörn , Post Oldersum .

Fernsprecher Olderium Nr . 15

Zu vermieten

4räumige Oberwohnung
in Aurich zu vermieten .

Schriftliche Anfragen unter
A 420 . OTZ . , Aurich .

Oberwohnung

Kaufe gebrauchten , führer - 1
scheinfreien

10% Uhr: Emden Bd. 47 Bl. 40 : Wohnhaus mit Sofraum, KleinwagenKranstr . 52 , groß 1 Ar 75 qm . Eigentümerin : Witwe Johanna
Frerichs geb. Stöhr in Emden . Tag der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks : 25. August 1936 .

Amtsgericht Emden , 19 , November 1936 .

Zu verkaufen

Verkaufe ein angemästetes

Schwein
zum Weitermäſten .

W . Ohling , Ry ' um .

Ein starkes

Enterfüllen ( Stute )
mit Schein , fleinem Fehler , zu

Gut erhaltener

Kinderwagen

( Neubau ) 2 Zimmer , Küche
u . Badez . ( Heizg .) , sofort zu
vermieten . Zu erfragen unt .
€ 811 bei der OT3 . , Emden . |

Pachtungen

Verpachte
Diemat Weideland

zum Weiden und
3 Diemat Aderland , auch in fl .

Stücken , auf 1 - 3 Jahre .
Goliath oder Sansa bevor - Gerd S . Wienekamp , Moordorf .
zugt . 100 ccm DKW . - Motor¬
rad , fast neu , tann auf Wunsch
mit eingetauscht werden .

Austernfischerei Norddeich .
Telephon Norden 2479 .

Gut erhaltener steuerfr . gebr .

Verloren

Neuer , großer

zu verkaufen. Zu erfragen u4jißer Personenwagen Autoreifen787 bei d . OT3 . , Emden .

Adler -Primus
Limousine 30 PS . ,

Opel -Limousine
1,8 Liter , 6 3yl . ,
beide gut erhalten ,

verkaufen oder gegen Viehzu Ardie -Motorradvertauschen .

G . Reeland , Uphusen . 200 ccm , fast neu ,
preiswert abzugeben .

Gutes Arbeitspferd 3. Janssen , Emden,
Opel - Vertretung ,

brauner Wallach , preiswert zu Gr . Brüdstr . 25/26 . Fernr . 2508 .
verkaufen .

A . Schweers , Papenburg
Haupttanal , lints 7 .

Einige tausend

Strohdocken
zu verkaufen .

Lukas Lay , Neermoor .

Nachgebot
auf das

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht

Grammophon
mit Platten .

Angebote mit Preisangabe u.
E 814 an die OT3 . . Emden .

Gut erhaltene

ter Hell ' iche Haus Windmühle
nehme ich bis zum 7. Dezember
entgegen .

Norden , den 27 . Nov . 1936 .

Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

mit einer Flügellänge von
ca . 22 Meter auf Abbruch
anzukaufen gesucht .

Angebote unter E 812 an die
OT3 . , Emden .

An die Nichtabonnenten !

Versäumen
Sie

nicht

die , ,OTZ" zum 1.
Dezember

zu
bestellen

!

zu kaufen gesucht . Angebote
mit Preis an Joh . Claaßen ,
Funig über Wittmund .

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung .
Am Sonnabend , 28 . Novbr . ,

15 Uhr , versteigere ich in Emden ,
Am Eiland , öffentlich meistb . gegen
bar folgende Gegenstänge :

1. Herren ahrrad , Tisch , Stühle ,

Die Anmeldungen
zu der am 15 . Dezember in Aurich stattfindenden

Zuchtvieh Bersteigerung
haben sofort bei den zuständigen Verkaufsvermittlern
zu erfolgen .

Verein Ditiriefifcher Stammbiehzuchter

Norden

Pullover und Westen

Futterhosen und - Jacken

Schlüpfer / Prinzeßröcke

Wollene Unterjacken

Strickwaren

In großer Auswahl .

J. Edenhuizen , Marienhafe

Bekanntmachung .

auf der Strecke Eſens- Aurich Evangl . luth . Kirchengemeinde Norden
verloren . Wieder bringer erhält
gute Belohnung .

Schüür , Aurich .

Heirat

Fräulein
Trejen , Ladentasse , Schnell - 41 Jahre , sucht Lebens¬

waage , Büfett , Burme , Liege - gefährten bis Mitte 50

fo. a. Sessel , Teppich . Schreib - Beamter oder Handwerker .
tisch , Betistellen mit Matrazen Angebote unter „, 100 , post¬
Ladenschrant , Spiegel und Raoio - lagernd Leer .
Apparate .

Emden .

Meyer ,
Obergerichtsvollzieher .

Zwangsversteigerung !

Stellen -Angebote

Suche zum bald . Antritt ein
Am Sonnabend, dem 28. No- Mädchenvember 1936 , 15 Uhr , versteigere

ich in Emden , am Eiland , öf =
fentlich meistbietend gegen bar :

2 Bücherschränke , 1 Büfett , 1
Vitrine , 1 Rollschrank , 23
Schreibtische m. Sessel , 1 Aus¬
ziehtisch , 2 Kleiderschränke , 2
Bertitos , 1 Spiegel , 1 Teppich ,
1 Sofa , 1 Chaiselongue , 1

3

2

von 17 bis 18 Jahren .
Frau Albert Meyer ,
Veenhusen bei Neermoor .

Stubenöfen verkauft b . D.

Gesucht auf sofort oder später
ein

Nähmaschine, 1 Standuhr, Fräulein
Wanduhren , 1 Herrenfahr¬
rad , 1 Klavier .

Ribajke ,

Laut Kirchenvorstandsbeschluß vom 12 . Oktober d . I . werden
an Kirchensteuern für 1. 4. 1936 bis 31 . 3. 1937 gehoben :

Von der Reichseinkommensteuer und Lohnsteuer 1935 . 11 %
von der Grundvermögensteuer . 22 % ,

von der Reichsvermögensteuer , soweit dieselbe die Ein¬
tommen - und Grundvermögensteuer übersteigt . . 11 % .

Reichs - und staatssteuerfreie Gemeindeglieder haben ein ges
Staffeltes Kirchgeld zu zahlen , ebenso werden Steuerpflichtige , die
durch Veranlagung nach einer Reichs - oder Staatssteuer den für
ihre Gruppe festgestellten Kirchgeldsaz nicht erreichen , zu diesem
Kirchgeld herangezogen ; die Kirchgeldsäge sind Mindestsätze .

Steuerbescheid wird in der nächsten Zeit zugestellt , aus welchem
alles Nähere zu erfahren ist .

Der Steuerbeschluß ist vom Evgl . - luth . Landeskirchenamt Han¬
nover und dem Herrn Regierungspräsidenten in Aurich genehmigt .

Norden , den 25 . November 1936 .

Der Kirchenvorstand .
Im Auftrage : Lüptes . Kirchenrendant .

Bekanntmachung des WHW ., Norden
Am Sonnabend vormittag von 8 bis 9 Uhr erfolgt
beim Jugendheim , Klosterstraße , eine

Ausgabe von Brenntorf
und zwar nur für die Betreuten , die noch im Besiz
eines gelben Torfscheines sind .
Für alle diejenigen Betreuten , die noch kein Brenns
material erhalten haben , erfolgt die Ausgabe Anfang
Dezember .

NGDAR ., Ortsgruppe Norden .

bei vollem FamilienanschlußAmt für Volkswohlfahrt - Abteilung : Winterhilfe .
und Gehalt .

Obergerichtsvollzieher in Emden . Frau L. I . Schuiver Ww .,

Kostenlos werden den neuen Lesern

die bereits ab 17 . Oktober erschienenen

, ,Iwa " - Seiten durch die Zeitungsausträger
auf Wunsch nachgeliefert !

Die Fortsetzungen des , , Iwa " - Nachschlage¬

werkes mit den praktischen Winken für

die Hausfrau , für Hof und Garten er¬

scheinen stets Dienstags , Donnerstags und

Sonnabends . Schneiden Sie gleich nach Er¬

scheinen der Zeitung die ., Iwa " - Seiten aus

und heften Sie diese in den , , Iwa " - Hefter ein

Bestellungen nimmt jeder Zeitungsausträger und jede

Geschäftsstelle der „ OTZ " entgegen .

Sazumerfehn , Post Diz .-Verlaat .
Fernruf 32 .

Krankheitshalber zu sofort
eine

Hausgehilfin
nicht unter 20 Jahren , gesucht
Lenz Gasthof , Norden .

Suche einen gelernten

Schlosser

Marine -SA

Sturm 10/116

Trupp Neffmerfiel

Gottesdienstliche

Nachrichten
feiert am 28 . 11 . einen Sonntag , 29 . Nov . ( 1. Advent ) .

Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst in

Kameradschaftsabend der Aula des Gymnasiums in
mit Verlosung und Ball im Trupp - schließend 11 ühr : Kindergottes¬

Aurich , zu Beginn Taufen . An¬

lotal Tjaden . Anjang 7. 30 Uhr . dienst - Einübung der Weih¬
S' erzu werden lämtl . Volksgenossen nachslieder ( Pastor Meyer ) .
eingeladen . Der Truppführer . Nachm . 2 Uhr Gottesdienst in

der Schule zu Neuwallinghausen
Warne ( Pastor Meyer ) .

für Werkstatt u . als Wagen - hiermit diejenigen , die unwahr
führer . Führerschein Klasse 2. heiten über mich verbreiten , da

ich gerichtlich vorgehe .
Auto -Carstens , Esens . Hans Dirksen , Norden .
Telephon Nr . 156 .

Gesucht zum 1. Januar 1937 ein

Probenehmer
Kontrollverein Wybelfum

Gesucht für 10 Hektar große
Landstelle ein

junger Mann

Aurich

Restlos glücklic
aber nur mit einer

PFAFF .

Nähmaschine
im Haus .

Rein deutsches
Erzeugnis .

b. Familienanschl . u . Gehalt . Georg Kittel - Aurich

Düngerkarren

Torikörbe

Rübenschneider

Kastenwagen
billigst bei

Gebr. Böwe, Aurich

Jede Woche von Montag
bis Mittwoch zum

Vianostimmen
in Aurich anwesend . Bestell .
erbeten bei H. Book , Aurich ,

Gast : u. Landwirt Friz Bunge , Ptaft und Dürkopp Vertreter Georgswall 31. Musith . Reimer .Ocholt in Oldenburg .
Fernruf Ocholt 15 .

Gesucht für ein umfangreiches
angesehenes Kolonialwaren¬
Detailgeschäft in Ostfriesland
wird

Angestellter
bis zu 22 Jahren mit guten
Kenntniss , auch Buchführung .

Nachzufragen bei
3. Bünting n . Co . , Leer .

Der K. K. Schießverein

. . Germania " , Middelburg
feiert sein

Winterfest
am Sonntag , dem 29 . November im Lührs ' schen Saale
zu Schirum .

Anfang 6 Uhr . Eintritt 0,50 RM Tanz frei !
Musik : Stimmungskapelle Frohsinn .

der Vereinstührer .Es ladet freundlichst ein

Werberinnen und Werber
sowie zuverlässigen Verteiler

von Nahrungsmittel zum Besuch von Privathaushal¬
tungen , verbunden mit Abgabe von Kostproben , gesucht .
Interessenten , denen an einer Daueregistenz gelegen ist ,
wollen sich am Sonnabend , dem 28 . 11. , zwischen 12 . 00
u . 2. 00 Uhr im Hotel „ Kronprinz " , Emden , bei Herrn

Heber 23000

Leser sichern Ihnen

den Erfolg Ihrer

Anzeige !



Bariser Gegenplan ?
Frankreich und das neue Abkommen

In unserem Bruderblatt , , Bremer Zeitung " lesen wir :
Das Bekanntwerden des deutsch -japanischen Abkommens

hat in Frankreich , nachdem die erste Bestürzungswelle
verebbt ist , sofort den Gedanken zu einem Gegenplan
erstehen lassen . Es ist bezeichnend , daß Frankreich es nicht
für nötig hielt , zunächst in aller Ruhe die sachlichen
Voraussetzungen dieses Bündnisses einer eingehenden
Prüfung zu unterziehen , sondern fortfuhr , im Verfolg
seines bisherigen Verhaltens alles von Deutschland Kom¬
mende im Grunde genommen als etwas gegen Frankreich
Gerichtetes anzusehen .

Der französische Außenminister verstieg sich vor dem
Ministerrat sogar zu der Behauptung , daß dieses neue Ab¬
tommen dem Kreuzzug Geist " Rechnung trage , den
Frankreich ablehne . Im übrigen scheint jedoch Frankreich
die Tatsache des Abschlusses des neuen Vertrages als will¬
fommene Gelegenheit anzusehen , um auf dem bisher be¬
schrittenen Wege des Aufbaues einer unüber =
sichtlichen Bündnisreihe fortzuschreiten und dem
Bündel der bisher eingegangegnen Sicherungsverträge "
ein neues Bündnis hinzuzugefellen . In welcher Richtung
sich die neuen Pläne Frankreichs bewegen , ging allzu
deutlich aus den aukenvolitischen Erklärungen hervor , die
Delbos vor dem Ministerrat abgab . Der Außenminister
legte bewußt den ganzen Nachdruck seiner Ausführungen
auf das Verhältnis , das Frankreich und England
zu der dritten großen Demokratie " . den Vereinigten
Staaten , gewinnen müßten . Wie aus zuverlässiger
Quelle bekannt wird , ist dieser nene Blan schon insofern in
Angriff genommen worden , als Defbos vorgeschlanen hat ,
mit den Bereinigten Staaten Verhandlungen über die
Wiederaufnahme der Zahlung der immer noch nicht er =
statteten Kriensschulden einzuleiten . Eine erste

diplomatische Fühlungnahme hinsichtlich der Kriensschulden¬
regelung fand bekanntlich bereits vor einigen Wochen von
Washington aus statt . Sie Scheiterte jedoch daran , daß die
französische Regierung erklärte , finanziell nicht in der
Lage zu sein , den Forderungen der Mereinigten Staaten
zu entsprechen . Auf Grund der neuen Verhältnisse soll nun¬
mehr der Verfuch wiederholt werden , und die französische

Regierung scheint zu erheblichen Opfern bereit zu sein . um
die Vereinigten Staaten in ihren Ansprüchen zufrieden¬
stellen zu können .

Bei dem Werben um die Vereinigten Staaten soll
zweifellos der zwischen den Bereiniaten Staaten und

Innan bestehende Gegensatz mit ausaespielt werden . Aus
diesem Grunde richtet sich die Verstimmung des Quai
d ' Orsay heute mehr gegen Japan als gegen Deutschland .
mozu nicht zulekt auch die Tatsache beinetranen hat , daß
Toffo den französischen Botschafter bei der Bekanntgabe
des Abkommens überging .

Sowjetkonferenz in Genf am 7. Dezember
Gemeinsame Aktion vor dem Völkerbund

otz . Genf , 27 . November .

Zu den am 7. Dezember in Genf , beginnenden Völker¬
bundsberatungen wird auch der sowjetrussische Außen¬
tommissar Litwinow -Finkelstein wieder anwesend sein . Wie
in Völkerbundskreisen verlautet , joll Litwinom diesmal
einen „ energischeren " Borstoß zugunsten der spanischen
Bolschewisten beabsichtigen . Der sogenannte „ Außen¬
minister " der Roten , del Vayo , hat nämlich von Moskau

die Aufforderung erhalten , ebenfalls nach Genf zu kom¬
men . Del Bayo soll als „ beglaubigter Vertreter der recht¬
mäßigen spanischen Regierung " die Anklage gegen Franco
vor dem Völkerbund vertreten und dessen Hilfe gegen die

, , aufständischen Faschisten " verlangen . Litwinow - Finkel¬
stein wird ihm bei dieser „ Anklage " , die sich auch gegen
Deutschland und Italien wegen angeblicher Unterstützungen
der spanischen „ Faschisten " richten soll , beistehen .

Gleichzeitig findet in Genf eine Konferenz sowjetrussi¬
scher Diplomaten statt . Die Botschafter in Paris , Potem¬
fin , und Rom . Stein , sowie die Sowjetgesandtin in Stock¬
holm , Frau Kollontai , erhielten wie hier verlautet -
vom Außenkommissariat den Befehl , in Genf zu erscheinen .
um „ dringende Angelegenheiten " mit ihrem Chef zu be =
sprechen .

mel nebab

Rundschau
Das Festprogramm von heute

Berlin , 27 . November .

Für die gemeinsame Jahrestagung der Reichskulturfammer
und der Deutschen Arbeitsfront NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch
Freude " in der Philharmonie am heutigen Freitag , 12 Uhr ,
ist folgende Festfolge vorgesehen :

An die großen Toten von Wilhelm Berger . Für Gemischten
Chor und Orchester , Bruno Kittelscher Chor , Berliner

Philharmonisches Orchester unter Leitung von Professor
Bruno Kittel .

Worte aus , ,Göz von Berlichingen " von I . Wolfgang von
Goethe . Gesprochen von Heinrich George .

Beherzigung , Lied von Hugo Wolf , Orchester - Instrumentation
Arno Rentsch , Kammersänger Rudolf Bockelmann , Bers
liner Philharmonisches Orchester unter Leitung von Ge¬
neralmusikdirektor Prof . Dr . Peter Raabe .

Ansprache des Leiters der Deutschen Arbeitsfront Reichs¬
organisationsleiter Dr . Ley .

Konzert A - Dur für Orgel und Orchester von G. Friedrich
Händel .

Einleitung und ersten Saz , Orgel Prof . Friz Heitmann ,
Berliner Philharmonisches Orchester unter Leitung von
Generalmusikdirettor Professor Dr . Peter Raabe .

Ansprache des Präsidenten der Reichstulturfammer Reichs¬
minister Dr . Goebbels .

Gebs der Jugend von Hermann Zilcher . Für Gemischten
Chor , Knabenchor , Sopransolo und Orchester . Bruno
Kittelscher Chor , Knabenchor des Hohenzollern - Gymnas
fiums , Sopransolo Tilla Briem , Berliner Philharmonis
sches Orchester unter Leitung von Prof . Bruno Kittel .

Die Veranstaltung in der Philharmonie wird in der Zeit
pon 12 bis 13 . 45 Uhr von allen deutschen Sendern und vom
deutschen Kurzwellensender übertragen .

Festaufführung im Deutschen Opernhaus am heutigen Freis
tag , 19 . 30 Uhr : „ Der Fliegende Holländer "
von Richard Wagner . Romantische Oper in drei Akten .
Musikalische Leitung : Arthur Rother . Inszenierung :Arthur Rother . Inszenierung :

vom lage
Wilhelm Rode . Bühnenbilder und Kostüme : Paul Hafes
rung . Mitwirkende : Wilhelm Rode , Berta Stehler ,
Luise Willer , Eyvind Laholm , Wilhelm Schirp , Günther
Treptow . Chöre : Hermann Lüddecke . Technische Leitung :
Kurt Hemmerling .

Lindbergh wohlbehalten gelandet .

London , 26 . November .
In London war am Mittwoch vormittag das Gerücht vers

breitet , daß der bekannte Fliegeraberst Lindbergh bei einem
Flug über der Irischen See verschollen sei . Es stellte sich jedoch
später heraus , daß Lindbergh nach seinem Aufstieg in einem
tleineren Ort sicher gelandet war .

Mizglückter Anschlag auf den Zug Daladiers
In Paris sind Gerüchte aufgetaucht über einen möglichen

Anschlag , der gegen Kriegsminister Daladier und
Generalissimus Gamelin versucht worden sein könnte . Beide
hatten sich mit mehreren Begleitern am Mittwoch nach Mühl¬
hausen zur Besichtigung der Befestigungsanlagen an der Ost
grenze begeben . Kurz bevor ihr Zug den Bahnhof Foulain
passierte , bemerkte der Lokomotivführer , daß einige Strecken¬
signale nicht funktionierten . Der Bahnhofsvorsteher wurde
sofort in Kenntnis gesezt und stellte fest , daß tatsächlich ein
Sabotageaft verübt worden war . Durch die Geistesgegenwart
des Lokomotivführers fonnte Unheil verbindert werden . Eine
Untersuchung ist im Gange .

Britische Truppenabteilung in Indien überfallen
Wie aus Delhi in Indien berichtet wird , sind bei einem

Gefecht an der indischen Nordmetgrenze zwei britische
Offiziere getötet und 75 Inder verlegt worden . Im Khaisora¬
Tal in Waziristan wurde eine britische Abteilung von Ange¬
hörigen des Stammes der Tori Khel überfallen , gegen den die
britischen Militärbehörden einen Demonstrationsmarsch geplant
hätten , weil dieser Stamm einem gefährlichen Fatir Unter¬
schlupf gewährt hatte . Der Ueberfall durch die Eingeborenen ,
die erst nach Einsag von Flugzeugen vertrieben werden konn
ten , tam völlig überraschend .

Roter Kriegshafen Cartagena bombardieri

bereit seien , den Kampf aufzugeben . In Madrid mehrten
sich die Kundgebungen zugunsten der Uebergabe der Stadt .

Wie aus San Jean de Luz gemeldet wird , verweigern
die bolichemistischen Machthaber von Bilbao den Ein¬

wohnern der Stadt die Ausreisegenehmigung . Auf Grund
dieser Anordnung haben ein amerikanisches und ein briti¬
sches Kriegsschiff , die mit der Rückbeförderung von Flücht¬
lingen beauftragt waren , den Hafen von Bilbao verlassen
und sind ohne Fahrgäste in San Jean de Luz eingetroffen .

Salamanca , 27 . November .

Madrider Bolschewisten blutig abgewiesen - Zivilbevölkerung fordert Webergabe
Front vor Madrid , 27 . November . | ihren Erklärungen gehe hervor , daß viele ihrer Mitkämpfer

Unterstützt durch Artillerie , versuchten die Bolschewijten
am Mittwoch , erneut umfangreiche Gegen
angriffe auf die Universitätsstadt und die
Segovia Brüde durchzuführen . Die Angriffe wur
den von den unerschütterlichen Legionären wie immer mit
starten Verlusten für die Roten abgewehrt . Die nationale
Artillerie belegte ihrerseits die feindlichen Stellungen in
dem nördlichen Madrider Stadtteil Cuatro Caminos
mit schwerem Feuer . Am Mittwoch nachmittag erschienen
nach viertägiger Pause wieder nationale Bomber über der
Hauptstadt , wegen des unsichtigen Wetters ganz niedrig
fliegend , konnten die Flugzeuge ungestört von roten Flie
gern und unbeirrt durch Abwehr ihre Bombenladungen
abwerfen . Nach erfolgreicher Bombardierung zahlreicher
militärisch wichtiger Ziele traten die nationalen Flugzeuge
in musterhafter Ordnung den Rüdflug an .

Nach den Aussagen von Ueberläufern herrscht bei der
Madrider Zivilbevölkerung ungeheure Erregung . Täglich
bilden sich Demonstrationszüge , deren Teilnehmer stürmisch
die Uebergabe der Stadt fordern , und die von den roten
Machthabern nur mit Waffengewalt unterdrückt werden
tönnen .

Der Sender von Teneriffa teilte Mittwoch abend mit ,
daß die Verteidigung von Madrid jezt nur noch von der
, , internationalen Brigade " , die täglich Ver¬
stärkungen erhalte , durchgeführt werde . Zahlreiche rote
Ueberläufer stellten sich den nationalen Streitkräften . Aus

, ,Kern einer Weltorganisation gegen den roten Schrecken!"
Weitere Auslandsstimmen zum deutsch -japanischen Abkommen

Frankreich
Paris , 27 . November .

Das „Journal des Debats " meint in einer Stellung¬
nahme am Donnerstag abend , Frankreich müsse sich außerhalb
der japanisch - deutschen Opposition halten , aber sich gleichzeitig
auch vor jeder engen Berührung mit den Sowjets hüten . Es
sei in diesem Zusammenhang notwendig , dies nachdrücklichst zu
erklären , denn es gebe natürlich Leute , die Frankreich jetzt , in¬
dem sie das deutsch -japanische Abkommen als Vorwand nehmen ,
ganz auf die Seite Sowjetrußlands stoßen wollten . Außerdem
und vor allen Dingen müsse man aber danach trachten , den
kommunistischen Bazillus , der Frankreich schwäche und com¬
promittiere , aus dem inneren Leben des Landes auszumerzen .

Das „Deuvre " glaubt nicht, daß das Abkommen für Frank
reich eine neue Gefahr schaffe . Der „ Petit Parisien " schreibt ,
daß der Gedanke des Kampfes gegen den Kommunismus an sich
verständlich sei . Die Form , in der das deutsch -japanische Ab¬
fommen ihn wiedergebe , sei jedoch unzulässig . Der „ Erzelfior "
hebt die Ueberraschung der amtlichen Pariser Stellen hervor .

England
London , 27 . November .

Die Leitaufsätze der Londoner Blätter zum deutsch -japa¬
nischen Abkommen lehnen fast durchweg teils in schärferer , teils
in milderer Form das deutsch -japanische Abkommen ab .

Die Times " hält die Bildung eines deutsch -japanischen
antikommunistischen Blocks für „ bedauerlich und überflüssig "
und erklärt , daß England sich sicherlich nicht an dem Abkom
men zwischen Deutschland und Japan beteiligen werde . Das
Blatt bescheinigt den Sowjets , daß man sie jetzt mit ihren
eigenen Waffen geschlagen habe .

Die „ Morningpost " meint , daß der Vertrag zweifellos die
erste diplomatische Frucht des Nürnberger Parteitages sei , ob¬
wohl Deutschland nicht den geringsten Grund habe , die kommu¬
nistische Drohung zu fürchten .

Desterreich
Wien , 27 . November .

Die Zustimmung und Genugtuung der hiesigen öffentlichen
Meinung über das antibolschewistische Abkommen zwischen

Berlin und Tokio , die man schon nach dem Bekanntwerden der
vollzogenen Tatsache überall feststellen konnte , kommt in der

gesamten österreichischen Presse zum Ausdruck .
3um ersten Male seit dem Tage", so schreibt die „Reihs¬

post " ,, , an dem vor 19 Jahren die Pest des Bolschewismus über
das unglückliche russische Reich hereingebrochen ist, um zwie
tracht und Vernichtung über die ganze Welt zu bringen , haben
zwei Großmächte beschlossen , ihr gemeinsam entgegenzutreten . "

Italien
Rom , 27 . November .

Das halbamtliche Giornale d' Italia " sieht das Wesen der
Verständigung zwischen Berlin und Tokio darin , daß es sich
um eine Verständigung über die Abwehr , nicht aber über den
Angriff handelt . Unter der Losung Gegen die Zerstörungs¬Angriff handelt. Unter der Losung „Gegen die Zerstörungs¬
arbeit des Kommunismus " schreibt das Blatt , man fönne zwar
verstehen , daß gewisse revolutionäre und abenteuerliche Grup¬
pen , die heute in einem großen Teil der europäischen Bolitit
unglüdlicherweise immer noch den Ton angäben , gegen diese
Verständigungspolitik Sturm liefen . Völlig unverständlich aber
sei es , daß jene Parteien und Staatsmänner , die Weltreiche
zu vertreten und zu verteidigen hätten , gegen diese bezeichnende
Verständigung etwas einwenden wollten . Die großen Welt¬
reiche haben " , so betont das Blatt , „ von der kommunistischen
Wühlarbeit alles zu verlieren ."

Polen
Warschau , 27 . November .

Das deutsch -japanische Abkommen steht weiter im Mittel¬
punkt des Interesses der polnischen Blätter , die alle ohne Aus¬
nahme seine große Tragweite für die europäische Politik , ja für
die Weltpolitit , unterstreichen .

Der regierungsfreundliche Kurjer Czerwony " äußert die
Meinung , daß der gestrige Schritt die Gründung einer Anti¬
tomintern " bedeute . Moskau habe nach dem Nürnberger
Parteitag damit rechnen müssen , daß seine Offensive zur Bol =
schewisterung Spaniens und etwaiger anderer Länder eine der¬
artige Gegenmaßnahme hervorrufen würde . Das Abkommen ,
so schreibt das Blatt weiter , sei fein militärisches .

Wie gemeldet wird , haben starte nationale Fliegers
streitkräfte in der Nacht zum Donnerstag den Kriegs =

hafen Cartagena angegriffen und mit zahlreichen
Bomben belegt . Soweit bisher festgestellt wurde , ist ein
mit Waffen und Munition beladenes Handelsschiff von

den Bomben getroffen worden . Ferner wurden bedeutende
Schäden an den Hafenanlagen und den Artillerieſtellungen
verursacht .

Troz des überaus starken Abwehrfeuers der Kommu¬
nisten konnten die nationalen Flieger ohne Verluste zu
ihrer Ausgangsstellung zurückkehren .

Wie verlautet , hat die spanische Nationalregierung in
Burgos dem britischen Ersuchen entsprochen und im Hafen
von Barcelona die gewünschte Sicherheitszone zur Verfü
gung gestellt .

Kürzmeldungen
Die Reichsfilmkammer veranstaltete am Donnerstag in An¬

wesenheit von Vertretern der Behörden und der Filmindustrie
eine eindrucksvolle Ehrung für den Pionier des deutschen Films
Ostar Meßter , der bekanntlich vor wenigen Tagen seinen 70 .
Geburtstag feiern fonnte .

Die Vertreter der deutschen evangelischen Kirchen in Dester¬
reich , Jugoslawien , Rumänien , Böhmen und Mähren -Schlesien
faßten am 24. und 25. November auf einer Versammlung in
Wien eine einmütige Entschließung zur Bekämpfung des sowjet¬
russischen Bolschewismus.

Donnerstag vormittag traf von Krakau kommend der
rumänische Außenminister Antonescu mit seiner Begleitung
in Warschau ein .

Die neuerdings in England weitverbreiteten Gerüchte , daß
die britische Regierung beabsichtige , die allgemeine Wehrpflicht
einzuführen , wurden am Donnerstag in London amtlich als
unrichtig bezeichnet .

Die Lage in Spanien tam am Donnerstag im Londoner
Oberhaus zur Sprache . Der Leiter der Labour -Opposition im

Auftlärung über die Lage in Spanien.
Oberhaus , Lord Snell . verlangte von der Regierung weitere

Die albanische Regierung hat die spanische National¬

regierung in Burgos anerkannt .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e 3 , Emden .

Hauptschriftleiter : 3 . Menso Folterts : Stellvertreter :
Karl Engeltes . Berantwortlich für Innenpolitik und Bes
wegung : 3 . Menso Folterts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und
Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport : Karl
Engeltes : für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
D. - A. X. 1936 : Hauptausgabe 23 250 , davon mit Heimatbeilage

Leer und Reiderland " 9860. Die Ausgabe mit dieser Beilage
ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur
Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 14 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ,
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - Zeile 10 R , Familien - und Klein¬
anzeigen 8 f . die 90 mm breite Text -Millimeter - Zeile 80 Rpf ,
für die Bezirksausgabe Leer - Reiderland die 46 mm breite Mini¬
meter -Zeile 8 f , die 90 mm breite Tegt -Millimeter -3eile 50 Re
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Auch für den Herrn
ist es wichtig , zu wissen , daß

unsere Herren - Mäntel und - Anzüge
fabelhaft schick und sehr preiswert sind .

Unsere immer wiederkehrenden Kunden sind ein
Beweis dafür , daß wir auch in unserer großen
Abteilung , , Herrenkleidung "

leistungsfähig und maßgebend sind .

Herren -Ulster -Pa. etots Herren -Ulster
84 . - 63 . - 53 . ¬ 65 . - 59 . - 62 . ¬
46 . - 39 . - 29 . 75 26 . 75 43 . - 35 . - 29 . 50 26 . 50

Herren -Anzüge
75 . 63 . 54 . - 47¬
39 . - 32 . - 26 . 75 24 . ¬

Machen Sie bitte einen Versuch ! Auch Sie werden
dann zu den Getreuen " unseres Hauses zählen .99

KAUFHAUS

C
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

Volkstumsabend
des BdM . Emden

heute abend um 20 . 15 Uhr im , , TIVOLI "

Kreisfeuerwehrverband Emden .

Am Sonnabend , 28 . November , abends

8 . 30 Uhr in sämtlichen Räumen des , Tivoli

Kameradschaftsabend
Gute Musit zum Tanz in 3 Räumen

Verlosung ! Großes Preisschießen !

Emder , nehmt auch dieles Mal wieder zahlreich teil an der

Winierveranntaltuna Eurer Feuerwehr .

Wir würden uns herzlicht darüber treuen !

Der Kreisfeuerwehrführer .

Meine Tafelservices

mit reicher Goldverzierung für 6 Personen
RM . 16 . - 20 . - 22 . - 25 . ¬

und für 12 Personen
RM . 26 . 75 29 . 50 42 . - 45 . - 47 . ¬

sind beliebte Geschenke

J . Graepel jr . , Emden

Die beste Quelle für Dauerwelle

Fritz Wentzel / Emden

Große Faldernstraße 17 - 18 . Fernrut 3905

Bitte , bringen Sie mir

frühzeitig ihre Weihnachtsaufträge

Kinderphotographin

Advent
Adventskranzständer
rot lackiert , 100 , 85 50 Rpf

( mit Weihnachtsstern )

Kerzenhalter für Tisch
dekorationen 12 , 10 , 8 Apf

Rotes Seidenband
tür Adventskränze m 6 Rpf

Seidenbindeband

Ludwig

5 m 12 Rpf

Buß
Emden / Neutorstraße 7- 8

Ich bin unter Nr .

2496 Emden

Bufet' s

Wohnzimmer

schränke
in großer Auswahl preiswert

Karl Elend
Tischlermeister

Emden , Große Brückstraße 38

Annahme
von Bedartsdeckungsscheinen

Dieechten
PREIS

Zirkulin
Knoblauch

-Perlen

nurin
dieser

gelben
Jacking

dem Fernsprechnetz angeschlossen .

Alfred van Lengen .
Emden , Kirchstraße 15/16 .

Reisevertreter der Firma Rud .
Starde G. m . b . H. , Melle .

beugen vor gegen :

vorzeitige

Alterserscheinungen
Arterienverkalkung

Batallan Sin nos fanta din „078 " hohenBlutdruck

Mollig warme Sachen

die jetzt Freude machen

plattiert. . .Paar1. 651. 18 0. 98Damen-Strümple Kunstseide

Damen -Strümpfe
Flor mit Wolle

guteQualität. . . . . . . . . .Paar 1. 95
Damen -Strümple Kaschmir . Wolle . . . . . . .Paar 2 . 65

Herren - Woll - Socken , gestrickt

1 . 78 1 . 45 0 . 95

Kinder -Strümple Wolle plattiert 0. 68Größe 1 Paar

Steigerung 10 Rpf je Größe

Kinder-Strümple Mako, Marke »Reißteutel«

Damer -Handschuhe

0. 58Größe 1 Paar

Steigerung 10 Rpf je Größe

innen gerauht
mit 2 Druckknöpfen , Paar

gefüttert . Paar

0. 78

Damen -Sto. fhandschuhemitStulpe 0. 98

Damen-HandschuheWollegestrickt1. 95 1. 351. 10in vielen Ausführungen . Paar

Damen - , Herren - und Kinder - Schals

schöne Muster , farbig und uni

1 . 35 0 . 95 0 . 75 0 . 48

Damen-Hemdengewebt

Grete Ekkenga , Emden Hemdhosen
Philosophenweg 33 Telephon 2548

Sonntag von 9 - 17 Uhr geöffnet

. Größe 42 - 46

0. 98

1. 25

mit breiter Achsel . . .

5 - Knopfform
mit Träger

Damen-Schlüpfer geht . . . . . . .Größe420. 55
Steigerung 10 Rpf

gerauht . . .

Bekanntmachungen des WHW ., Emden Kinder-Schlüpler Steigerung4Apf
Die nach der Kartoffel - Ausgabe anerkannten Unter¬

stützungsbedürftigen sollen mit Kartoffeln beliefert
werden . Die Ausgabe von

Kartoffel -Gutscheinen und Kartoffeln
erfolgt am Sonnabend , dem 28 . November 1936 , von
9 bis 12 Uhr . Die Verteilung ist wie folgt vorgesehen :
1 Zentner für Familien bis zu 3 Personen , 2 Zentner

für Familien von 4 bis 6 Personen , 3 Zentner für
Familien mit mehr Personen . Die Zuteilung bleibt
jedoch der Ausgabestelle überlassen . Für je einen Zentner
ist eine Anerkennungsgebühr von 15 Pfg . zu entrichten .

Die Ausgabe der Kartoffeln erfolgt sofort ab Keller
Neuestraße . Handwagen sind gleich mitzubringen .

Gleichzeitig werden für die Kontrollnummern 1 - 1000

Freifarten
für den Film „ Die ganze Welt dreht sich um Liebe "

ausgegeben . Die Veranstaltung findet statt am Montag ,
dem 30. November , 14. 30 Uhr , im Apollo -Theater . Für
Schulpflichtige Kinder haben die Karten teine Gültigkeit .

Betrifft : Pfennigbüchsen .
Die erste Leerung der Pfennigbüchsen erfolgt in
der Zeit vom 27 . November bis 2. Dezember

1936 durch unsere Amtsleiter . Ueber den Inhalt der

Büchse wird dem Geschäftsinhaber eine Quittung aus

gestellt und die Büchse an Ort und Stelle neu verplombt .

Um eine schnelle Abwicklung zu ermöglichen , bitten wir

um weitgehendste Unterstützung .

Winterhilfswerk des Deutschen Volkes .

Kreisführung Emden .

Ripf
. Größe 1

0 . 32

Verdauungsbeschwerden

geruchios , geschmacklos
Monatspackung 1 RM

Erhältlich in
Apotheken und Drogerien

Foto - Frangen
Nord - Drogerie

Aurich , Norderstr . 19 , Tel . 654

Hep - Drogerie und Photo -Centrale
NORDEN

Brima Rind .

Dur kein neid
Warum auch ? Echte
Bestecke kann sich

heute jede Hausfrau
leis en Bei Franz
Richter sind die besten
noch billig .

Ostfr . Muster

Silber
1 Esslöffel

versilbert . . .
6 . 50
2 . 50

Bestecke natürlich von

FRANZ

RicRichter
JUWELIER

Emden , Zw . bd . Sielen

Für die Adventszeit!
Adventskerzen

4 Stck . 35 , 30 , 25 , 8 . Rpf
Adventskerzenhalter Stck . 3 . Apf

Beeren oder Puze Bündel 15 Rpf

Eislameita .. . . 3 Paket 10 . Rpf
Kerzen . . 30 Stck . 35 Rpf

Kerzen , nichttropfend
20 Stck . 40 Rpf

Außerdem sämtliche
Weihnachtsartikel billigst !

3 Prozent Rabatt in Marken !

Seifen - Puls

Emden , Großestraße 53

Kalb und SchweinefleischWerdet Mitglied

2 .

zu niedrigsten Tagespreisen .

ff . Wurstwaren
R. Thyssen . Emden

Kl . Faldernstr . 13 . Fernpr .

der NSV .

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut :

untersuchung aut Malariaerreger in
den Wintermonaten Oktober - März

Dienstags und Freitags von 9 . 00 bis
12 . 00 Uhr .

Empfehle folg . Bullen zum Decken

Angelos - und Prämienbulle

„ Sefo " 39262
2 jähriger Gtamm - und Leiftungsbulle

Schostek Oswald" 42578
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Zwischen beiden SielenEmden

WUNSCHZETTEL
1

Fahrword
.

aber
bitte

ein

Wandensing

Deckgeld für Feto " 30262 25 RM

Deckgeld für , , Oswald " 42578 15 AM

H . de Beer , 3ennelt

Wer sich ein Fahrrad wünscht . . .

dem kann man mit einem WANDERER¬

- Chromrad besondere Freude bereiten .

WANDERER - Räder gelten allgemein

als schnittig , außerordentlich haltbar

und laufen überraschend leicht . Also :

unter den Weihnachtsbaum

ein WANDERERRad !

St

Verlangen Sie bitte unsere Druckschrift 3448 • WANDERER - WERKE SIEGMAR - SCHONAU BEI CHEMNITZ

VERKAUF IN EMDEN DURCH : PETER DIRKSEN , GROSSE STRASSE 55
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Freitag , den 27 . November

Lene Stadt und Land
Leer , den 27 . November 1936 .

Gestern und heute

otz Gestern abend wurde in Stadt und Kreis Leer in groß
aufgemachter Form über einen Verkehrsunfall berich
bet , der sich in der Gegend von Veenhuser Kolonie zugetragen
Haben sollte . Nach den Gerüchten mußte sich ein entseglicher
Unfall zugetragen haben . Inzwischen ist festgestellt worden ,
baß sich in der Tat zwar ein Zwischenfall ereignet hat , der
fedoch , da niemand verlegt worden ist der zuständige Gen¬
barmeriebeamte wußte sogar heute morgen noch gar nicht ein¬
mal etwas von dem unbedeutenden Ereignis faum als

Unfall angesprochen werden darf . Der auf der genannten
Strede verkehrende Autobus ist zwar vom Wege abgeraten ,
aber nicht in einen tiefen Graben gestürzt . Nach einer guten

-

Stunde war das Fahrzeug wieder flott undfährt heute schon
wieder . Durch übertriebene Meldungen sollte man nicht das
Vertrauen zu den Verkehrseinrichtungen unnötig erschüttern .

"1

Heute soll uns aber nicht weiter der Berkehr beschäftigen
und wir wollen uns diesinal auch nicht mit den leider nicht

aussterbenden " Verkehrssündern befassen , sondern wir wol¬
len einmal den Blick von der Straße in die Schaufen¬

fter werfen , wo geruhsam zwischen den weihnachtlichen Aus¬
Dagen die Stutenterle " sich breit gemacht haben . Mit
einem Male sind sie da , wie aus der Versenkung sind sie auf¬
getaucht , wenn auch ihr Eintreffen etwas verfrüht ist , da

Sünnerklas doch offiziell erst am 5. Dezember bei den artigen
Kindern eintrifft . Aber die braven Stutenkerle " gehören
wie selbstverständlich zu den erfreulichen Erscheinungen der
Adventszeit , und wenn die nicht da wären , dann fehlte eben
ein lieber after Bekannter , der vor allem den Kindern ans
Herz gewachsen ist .

Gin liebe altes Bebanntes anderer Art hat sich heute wie¬
der zu uns gesellt , nämlich die gute olle Petroleumlampe , die
man gestern und vorgestern wieder vom Boden geholt und zu
Ehren gebracht hat . Auch Kerzenlicht erhellie notdürftig
manche Wohnungen und Geschäftshäuser , denn die
elettrische Stromzufuhr war , merkwürdigerweise
nur streckenweise , an zwei Abenden hintereinander fezt schon ,
gettweise unterbrochen . Es ist sehr unerfreulich ,
plöhlich hilflos im Finstern zu sitzen, wenn es im Beschäft
gerade „drock " ist . Aber auch sonst können sich diese Störum
gen sehr unheilvoll auswirken und dann noch all die sonstigen
Unannehmlichkeiten verschiedener Art ( einschließlich Abfer¬
tigung " statt Auskunfterteilung ) dazu . Hoffentlich ist es mit
ber Lichtleitung jezt in Ordnung .

"

In Ordnung finden die Kinder die mit kalendarischer
Regelmäßigkeit eintreffenden Erscheinungen der Vorweih¬
nachtszeit , aber ebenso ergeht es auch den Erwachsenen .
Ihre Freude und Wünsche wendenWünsche wenden sich allerdings
Schon foftspieligeven Dingen zu , deren Erscheinen ebenfalls an
eine ganz bestimmte Jahreszeit gebunden ist . Wir meinen
bas Wild und das Geflügel , das jetzt in vielen Geschäften
feilgeboten wird . Wo vor einem Geschäft ein Reh , Hasen
oder Wildgeflügel aushängen , da halten die Fußgänger un¬
willkürlich inne , betrachten mit Kennermiene das Wild und

malen sich gewig in Gedanken die Genüsse eines gespiäten
Rebrückens , eines saftigen Hafenbratens oder eines zarten
Wildgeflügelbratens aus . Unsere Kleinen aber find bei den
Rehen und Hafen mehr auf die Parole Kampf dem Ver¬
derb " bedacht , da es für ein einigermaßen gutes Fell schon
eine ganz nette Summe Geldes gibt , mit der ja noch so
manche fleine Ueberraschung zu erstehen ist , Kleingeld , von
bem Moder nir weet " fann man jest gut gebrauchen , denn
alle wollen helfen , schenken und Freude bereiten zum Beih¬
nachtsfest , das nun schon seinen Glanz voraus wirft .

otz . Das Fundblico teilt mit : In einem hiesigen Geschäft
tetu seidenes Halstuch liegen geblieben . Die Eigentümerin

wird gebeten , sich auf dem Polizetbüro zu melden .

3ur Weber - Lifzt -Telerstunde
otz . Der „ Orpheus " , Mitglied der NS -Kulturgemeinde ,

beranstaltet bekanntlich am Sonnabend , dem 28 . ds . Mts . eine
Weber - Liszt Feierstunde , als Auftakt zu den hiesigen er¬
anstaltungen im Rahmen der Gau -Kulturwoche . Zum Pro¬
gramm dieses Abends wird uns heute folgendes geschrieben :

Karl Maria von Weber , der deutsche Romantiker
der Dpernliteratur , wurde am 18. Dezember 1786 in Eutin
geboren und starb am 5 . Juni 1826 in London . Aus einer
Reihe von Opern ragen besonders „ Euryanthe " , Oberon "
und die volkstümlichste Dper „ Der Freischüß " hervor . Seine
Männerchor -Kompositionen zu Theodor Körners Leier und
Schwert" find heute besonders zeitgemäß. Weber komponierte
eine Reihe Klavier - und Kammermusikverte , sowie eine statt
Fiche Anzahl Lieder . Zur Aufführung kommen am Somabend
neben einer Auswahl von Gesangspartien aus dem „ Frei¬
Schütt " , aus Oberon " , Lieder und einige Klavier -Kompositio¬
men, darunter die bekannte Aufforderung zum Tanz " .

PL

Franz Liszt wurde am 22 . Oftober 1811 zu Raiding
In Ungarn geboren . In Bayreuth beschloß er sein überaus
erfolgreiches Künstlerleben . Liszts Bedeutung als Symphos

Berlehrsunfallberhandlung : Freispruch
otz Im Juni ds . Js . ereignete sich bei der Einmündung

der Reichsstraße 70 ( Papenburg - Loga ) in die Reichsstraße 71

(Beer -Aurich ) ein schwerer Verkehrsunfall . Ein Kraftfahrer
aus Leer befuhr mit seinem Auto die Straße Leer - - Aurich
in Richtung Aurich . In seiner Fahrtrichtung gesehen vou
rechts kam in Loga aus der Straße Papenburg - Loga ein
Ember Kraftwagen . Beide Fahrzeuge stießen in der Kreuzung
zusammen und wurden beschädigt . In dem Ember Wagen
wurden einige Insassen verlegt .

Auf Grund dieses Borfalles wurde gegen den Fahrer aus
Leer Antlage wegen fahrlässiger Körperver
Legung erhoben . Er wurde durch Urteil des Amtsgerichts
Leer vom 17 . 9 . 1936 zu einer Geldstrafe von 100 RM .
verurteilt , da der Ember Wagen schon so weit in der Kurve

dieses Urteil legte der Leerer Kraftfahrer Berufung bei
gewesen sei , daß sein Vorfahrtrecht aufgehoben war . Gegen

der Straftammer in Aurich ein. Die Verhandlungfand zunächst im Gerichtsgebäude in Aurich statt . Dann er¬
folgte ein Augenscheinstermin am Unfallort (über den wir
dieser Tage berichteten . Schriftltg . ) und im Anschluß daran
fand im Gerichtsgebäude zu Leer die Schlußverhandlung
statt . Die Staatsanwaltschaft und der Vertreter des
berlegten Nebenflägers beantragten , die Berufung des Ange¬
flagten zu verwerfen . Ter Rechtsanwalt des Beklagten
führte aus , daß sein Mandant das Vorfahrtsrecht gehabt habe

aufgestellt sei . Er habe außerdem eine in anbetracht der Tate
und in der Reichsstraße 70 ein entsprechendes Verkehrsschild

habe , feineswegs zu hohe Geschwindigkeit gehabt . Der
sache, daß er eine beschilderte Fernverkehrsstraße befahren

Kraftfahrzeugverkehr sei Schnellverkehr
auf gefennzeichneten Fernverkehrsstraßen
und müsse von unnötigen Hemmungen be =
freit werden . Ter Emder Fahrer habe sich der gefähr¬
lichen Straßeneinmündung mit größerer Vorsicht nähern
müssen und hätte bei der nötigen Aufmerksamkeit den Leerer
Kraftwagen auch früher sehen müssen .

Das Gericht schloß sich den Ausführungen des Verteidigers
an und sprach den Leerer Kraftfahrer auf koe
sten der Staatskasse frei . Er sei unter den obwal¬
tenden Verhältnissen nicht zu schnell gefahren . Er habe das
Vorfahrtsrecht gehabt und es sei nicht festzustellen , daß er
fahrlässig gehandelt habe .

Schiffszusammenstag in der Seefchleuse .
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otz . Am Mittwochmittag stieß der im Tau des holländischen
Schleppers Marta " befindliche Leichter „ Neptun 17 " , ein¬
tommend in die Seeschleuse mit dem dort befindlichen Bin¬
nenschiff der Privatschiffervereinigung Johanne " zusammen .
Der Schlepper mit dem Kahn hatte anscheinend an der rech
ten Seite der Schleuse anlegen wollen . Der Kahn schob fich
mit dem Bug nach Backbord und geriet auf das Heck des an¬
deren Fahrzeugs , das verbeult wurde . Auch erlitt das Ruder¬
haus Beschädigungen .

otz . Neue Meister . Vor der Prüfungskommission der Hand¬
werkskammer zu Aurich haben ihre Meisterprüfung bestanden

im Schuhmacher handwerk Franz Timpe -Norderney ,
im Bäckerhandwerk Reinhard Aggen -Borfum , Ludwig
Jaspers -Emden -Wolthusen , Hans Walther -Enden und Jo¬
hann Peters -Hinte . Die Meisterprüfung im Friseur¬
handwert haben bestanden Karl Krud , Karl Brünov
und Ernst Angelroth , sämtlich aus Wilhelmshaven .

Bichauktion in Leer am 1. Dezember .

1936

Die vom Verein ostfriesischer Stamnwiehzüchter auf Diens .
tag , den 1. Dezember d . J in der Markthalle des Viehhofs
in Leer anberaumte Versteigerung von Nuß - und Gebrauchs
vieh wird wiederum eine starke Beschickung aufweisen . Es
tommen sowohl beste hochtragende ühe , als auch Rinder mit
gutem Leistungsvermögen zum Angebot , so daß sich hier eine
günstige Gelegenheit zum Erwerb guten Milchviehs bietet .

Die Auftion beginnt am genannten Tage mittags um 13
Uhr . Dieser Zeitpunkt ist deshalb so spät gewählt , um auch
den Käufern , die sowieso zu dem am nächsten Tage stattfin

fosten die Möglichkeit zum Besuch dieser Beranstaltung zu
denden Viehmarkt nach Leer tommen , ohne vermehrte Reise

geben .

Aufnahme von Bullen in das Stammbuch .

Bei den an 91 Drten Ostfrieslands stattgefundenen Ter¬
minen zur Aufnahme von Bullen in das Stammbuch ostfrie

scher Rindviehschläge sind 93 Bullen , darunter 91 schwarz¬
bunte und 2 rotbunte zur Eintragung gelangt . Bei der

gleichzeitig stattgefundenen Auswahl von Tieren zu der am
steigerung ist eine größere Anzahl sehr guter Zuchtbullen
15. Dezember d . J . in Aurich stattfindenden Zuchtviehver¬

ausgewählt worden . Wie wir hören , haben sich zu dieser
Beranstaltung schon jetzt zahlreiche auswärtige Interessenten

angemeldet .

Bau des Schöpferts Kloster Muhde vergeben .

otz Eine Ausschußsihung der Kombinierten Muhder Siel¬
acht fand am Dienstag im Gasthof von D. van Mark in Ihr¬
hove statt . Der neu ernannte Oberfielrichter , Bürgermeister
3immermann , leitete die Siguing . Er forderte in einer
furzen Ansprache die Mitglieder auf , an den kommenden gro¬
ßen Aufgaben mitzuarbeiten und der Sielacht und den Be¬
hörden gegenüber jede Pflicht zu tun . Im Mittelpunkt der
Tagesordnung stand die Vergebung der Arbeiten
zum Bau des Schöpfwerts bei Klostermuhde .
Die Kostenanschläge der verschiedenen abgegebenen Offerten
für die ausgeschriebenen Arbeiten schwankten zwischen 82 000

und 104 000 RM . Den Zuschlag erhielt die Firma Gebrüder
Neumann - Emden .

Die Bauarbeiten werden , falls die Witterungsverhältnisse
es erlauben , in aller Kürze beginnen und möglichst bis zur
1. Juni fertiggestellt sein . Es wurde weiter beschlossen , im
laufenden Rechnungsjahr einen Sielschoß zu heben . Die Bei¬
träge sollen durch einen Boten eingesammelt werden . Weiter

wurde noch beschlossen , das Stauwerk im Wallschlot
zu öffnen , damit die Entwässerung durch alle Siele der
Kombinierten Sielacht erfolgen kann . Ein Vertreter des
Wasserbauamts gab zu den zu erbauenden Anlagen ausführ
fiche Erläuterungen .

otz . Hollen . Luftschußdienst . Am Montag fand hier
ein Appell der Amtsträger der hiesigen Luftschutzgemeinde¬
gruppe statt . Nach wegweisenden Darlegungen des Gemeinde¬
gruppenführers Behmann wurde aus dem Gebiet der bevor¬
stehenden Winterarbeit vor allem eine in nächster Zeit erfol
gende Verdunkelungsübung besprochen . Diese wird zuerst in
der Untergruppe Sollen , später auch in den Untergruppen
Südgeorgsfehn , Nordgeorgsfehn und 2 am =
mertsfehn durchgeführt werden .

otz . Ihrhove . Aus dem Winterprogramm der al
ten Soldaten . Die Kriegerkameradschaft veranstaltet am tom
menden Sonntag auf dem Schießstand ein Preisschießen auf Bild
und Geflügel . Das Schießen wird in Zukunft noch mehr als bisher
gepflegt werden ; im Kameradenkreise werden öfter größere Ue¬

Eröffnung der Kaninchen -Ausstellung auf dem Biehhof
otz . Heate vormittag wurde die vom Kaninchenzuchtverein | durchgeführt , die einen guten Erfolg zu verzeichnen hatte .

Mts , in der Halle des städtischen Viehhofs angesetzte große
Leer und Umgebung für die Zeit vom 27 . bis zum 29 . ds .

Kaninchenausstellung eröffnet . Wie erinnerlich , wurde im
Laufe des verflossenen Sommers bereits eine Kaninchenschm

nifer ist eben so groß , wie sein Berdienst um die Klaviermusik .
Durch Bearbeitung ungarischer Volksweisen ist seine Musik
stark ungarisch national betont . Auch als Kirchenmusik -Kom¬
ponist nimmt Liszt eine hervorragende Stellung ein . Uns
Deutschen ist Liszt besonders lieb geworden durch sein Eintre¬
ten für Richard Wagner , dem damals Unbekannten und Un¬
verstandenen . Liszt wurde Wagners Freund und Förderer
auf Lebenszeit . Von Liszts Werken kommen am Sonnabend
die , ,Polonaise für Klavier " , die Arie aus Heilige Elisabeth " ,
sowie verschiedene Lieder und Chorkompositionen zum Ver¬
trag . Männerchor und Frauenchor des „ Orpheus " umrah¬
men die Feierstunde mit einer Auswahl typischer Chöre der
beiden Komponisten . Den Hauptteil des Programms bestrei¬

burg -Leer, die aus vielen „ Orpheus" -Konzerten der rücklie¬
tet die Gesang - und Klavierschule Olbert - Hofmann , Olden¬

genden Jahre den Konzertfreunden der Stadt Leer bestens
bekannt ist . Der hohe Stand dieser Schule wurde aus Anlaß
eines jüngst in Oldenburg gegebenen Konzertes unter dem
Titel „ Zeitgenössische Musik " von der Oldenburger Presse be¬
sonders hervorgehoben . Die Staatszeitung " Oldenburg ver¬
wies in der Besprechung dieses Stonzerts auf die Tatsache , daß
die Schule eine große Anzahl führender Männer und Frauen
des Didenburger Geisteslebens anzuziehen vermocht habe .

faßt , stellt eine Auslese hervorragender Zuchtkaninchen
Die gegenwärtige Kaninchenschau , die etwa 100 Tiere um

dar . Es sind alle gängigen Zuchtarten vertreten , die infolge
der vorgeschrittenen Jahreszeit besonders gut im Fell sind .
Einen starten Anteil an den Ausstellungsexemplaren nehmen
die Deutschen Riesen " ein , die in den dankbarsten Färbun
gen , wie hasengrau , dunkelgrau , schwarz , weiß und andersfr .

big , vertreten sind. Auch die Sportzüchtungen , wie „, Deutsche
Widder " und Hermelin - Kaninchen , find in vortrefflichen

Exemplaren zu finden . Im Vordergrunde des Interesses ste¬
hen die sogenannten Mittelrassen , die am besten zur
Züchtung insofern geeignet sind , als sie ohne Kraftfutter ge¬
halten werden können . Bei den Mittelrassen sind es vor
allem „ Weiße Wiener " , " Weiß - Rer " und „ Chinchilla " , die
hier zur Schau stehen .

"

Unter der Leitung des Preisrichters Brüsede - Dsnabrück

begann heute vormittag die Prämiierung der Tiere . In
einer besonderen Schau sind die zahlreichen und zu einent
großen Teile von der hiesigen Geschäftswelt gestifteten Ehren¬
preise ausgestellt .

Es ist zu erwarten , daß die sehenswerte und anregende Ka

ninchen -Ausstellung viele Besucher anziehen wird . Interes¬
senten der Kaninchenzucht und solche , die noch Züchter wer
den möchten , seien . Hiermit auf den am Sonntag nachmittag
stattfindenden Vortrag über „ Die wirtschaftliche Bedeu¬

tung der Kaninchenzucht " empfehlend hingewiesen . Ueber die
Schau und das Ergebnis der Brämiierung berichten wir noch
eingehend .
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bungen abgehalten werden . In den Monaten Januar und Februar
wird das Schießen für da 3 WH W. , nach der Anordnung
des Reichskriegerbundes durchgeführt . Die Weihnachts¬

feler der Kriegerfameradschaft wird in der gewohnten Weise be¬

gangen werden . Die Vorbereitungen sind bereits getroffen und es

wird alles aufgeboten , diese Feier würdig zu gestalten .

otz . Loga . Die Freiwillige Feuerwehr veran
staltet am Sonntag einen Kameradschaftsabend , zu dem die
Organisationen und die Bevölkerung eingeladen werden .

Oldersum . Von den Werften . Zur gründlichen
Ueberholung ist die Motortjalt Maria " , Kapt . H. Bade¬
win Warsingsfehn bei der Schiffswerft auf Slip geholt .

otz . Oldersum . Schiff led gesprungen . Das Mo¬
torschiff „ Johanna " des Schiffers Garrelts aus Großefehn ist
bei Emden im Tief , als das Schiff über den Grund fuhr ,
durch irgend einen hervorstehenden Gegenstand leck gesprun¬
gen . Das Fahrzeug ist nach Oldersum gefahren . Unterwegs
konnte das Schiff durch dauerndes Pumpen über Wasser ge¬
halten werden . In Oldersum angekommen , wurde es sofort
auf die Schiffshelling an der Hasenstraße geholt . Das Leck
wurde im Schiffsboden gefunden und gedichter .

otz . Dlderfum . Baggerarbeiten im Seifen¬
fanal Oldersum Emden . Seit einigen Tagen ist ver
Greifbagger „ Gronat " vom Wasserbauamt Emden damit be¬
fchäftigt , Schlickboden aus dem Kanal hinter die aus einge¬
raminten Pfählen und den dahinter befestigten Bohlen - be¬
stehende Uferbefestigung zu baggern .

otz . Stickelkamperfehn . „ Swienslachten " . In un¬
ferm Fehndorf und allerwärts in den Nachbarorten kann man
jetzt , an den ersten winterlich falten Tagen geschlachtete
Schweine an den Leitern hängen sehen . In manchen Gegen¬
fen steht fast vor jedem zweiten Haus ein Schwein zum Aus
fühlen . Die Schlachtungen bringen den Speck zum Kohl und
Wurst und Schinken in den Wiem .

otz . Stiefellamperfehn . Wann wird die Straße
ausgebaut ? Der von Neuefehn nach unserm Fehndorf
führende Sandkasten , der schon lange besteint werden sollte .
hat in der letzten Zeit , besonders nach dem Regen , start gelit¬
fen . Tiefe Rillen haben die schwerbeladenen Strohlast¬
züge in den Weg gefurcht und teilweise ist auch der Seiten
pfad beim Ausweichen der Fahrzeuge voreinander , oder
beim Umfahren tiefer 2öcher in der Wegmitte befahren und
beschädigt worden . Die Gemeinde würde einen baldigen Aus¬
Tan der Straße dankbar begrüßen .

Rundschau in Uplengen
otz . In den letzten Tagen mit leichtem Frostwtter ist der

Boden etwas abgetrocknet , so daß es möglich wurde , die in¬
folge der anhaltenden Nässe noch unbestellt gebliebenen
Roggenfelder zu bestellen . Die für Sommerfrüchte
vorgesehenen Flächen werden noch vor Eintritt stärkeren
Frostes gepflügt , damit der Frost den vielfach dichtgeschlemm¬
ten Boden Iodern und ausschließen kann .

9

Der Frostrauhreif veranlaßte auch die letzten Vichbesizer ,
die noch auf den Weiden sich befindlichen Rinder auf zu =
stallen . Die Sandwege find soweit afgetrocknet , daß die
mancherorta begonnenen notwendigen We gebau und
Instandseßungsarbeiten weiter gefördert werden
fönnen . Zum Arbeitsdienstlager Stapelermoor wird jezt vom
Arbeitsdienst mit Unterstützung der Gemeinde Stapel ein
Sandlasten gebaut . Nach Fertigstellung dieser schwierigen
Wegestrecke soll , wie verlautet , die ganze Anschlußstrecke vom
Arbeitsdienstlager bis zur vorhandenen Straße in Stapel

Olub dem Reiderland
Weener , den 27 . November 1936 .

Die Kreiswalterin der DuF . sprach in Weener .

otz . Die weiblichen Mitglieder der DAF . versammelten sich
bei Alffen . Zuerst wurde der verstorbenen Arbeitskameradin

Teda Abels darch Erheben von den Plätzen gedacht .
Kreiswalterin der DAF . , Fräuein Flügge , sprach über die
Aufgaben der deutschen Frau bei der Durchführung des Vier¬
jahresplans . Sie wies besonders darauf hin , was die Frauen
und Mädchen in den Mütterschulungs - und hauswirtschaft¬
lichen Kursen lernen fönnten . Auch ging sie auf Restever¬
wertung im Haushalt ein . Die Aufmerksamkeit der Zuhörer¬
innen wurde ebenfalls auf die Atmaterialsammlung gelenft .
Die weiteren Ausführungen berührten dann die Aufgaben
des Frauenamts der DAF . Am Sonntag , dem 6. Dezember ,
finden sich die weiblichen Mitglieder der DAF . zu einer
Adventsfeier ein . Auch Nichtmitglieder sind dazu willkommen .

otz . Varieté -Abend . Ein Gastspiel gibt a kommenden
Montag das , Kleine Varieté " der NSG . Kraft durch
Freude " . Vier Darsteller werden mit erstflassigen fünstleri¬
schen Leistungen aufwarten . Rolf Sylvero läßt die Zuschauer
mitwirken . Besonders belannt ist er durch seine Massensugge
stionen geworden . Die Artistin Blackh wird überragende Lei¬
stungen zeigen . Ferner wirkt der Humorist Arna Gatti mit .
Auf Akkordeon und Klavier wird sich Mark Mary betätigen .

otz . Bautätigkeit . Gestern konnte der zweistöckige Neubau
des Kaufmanns Thun am Knollen gerichtet werden .
Das Richtfest wurde vom Bauherrn mit den am Bau betei¬
ligten Handwertern in althergebrachter Weise gefeiert .
Das Stadtbild wurde im feßten Sommer durch verschie¬
dene geschmackvolle Neubauten bereichert . Durch mehere noch
in Aussicht genommene Bauvorhaben , serner durch den groß¬
zügigen Ausbau des Hafens , wird sich die Bautätigkeit den
ganzen Winter hindurch rege gestalten .

otz . Zu Grabe getragen wurde hier gestern unter großer
Anteilnahme die im jugendlichen Alter verstorbene Theda
Abels . Außer zahlreichen Voltsgenossen gaben der BDM ,
Gruppe 31 Weener , sowie das Personal des hiesigen Post¬
amts ihrer Kameradin und Mitarbeiterin das legte Geleit .

otz . Was soll das unnüße Lärmen ? Eine tolle Knalleret

veranstaltete in letter Zeit oft die Jugend mit Snallforfen
und Schreckschußpistolen in den Straßen . Die Polizei weiſt
darauf hin , daß sie gegen diesen Unfug energisch einschreiten
wird .

Der

otz . Bunderhee . Auf einem Dorfg meinschafts .
abend sprach der Kirrator des Reiderländer Heimatmu
seums , Lehrer Roolman , in einem Lichtbildervortrag , der
dazu angetan war , das Verständnis für den Heimatgedanken
zu fördern . Der Lichtbildervortrag war äußerst Lehrreich .
Die Naturschönheiten des Reiderlandes wurden den Zuhörern
erschlossen , ebenfalls wurden ihnen geschichtliche Zusammen¬
hänge flar gelegt . Erneuerungsarbeiten an der Stapelmoo¬
rer und Bunder Kirche wurden als besonders notwendig hin
gestellt .

otz . Möhlenwars . Ein Verkehrsunfall trug sich
hier am Mittwochabend zu . Gin Fuhrwertslenter aus Wee¬
ner befand sich mit einem Viehwagen auf dem Wege nach
Bunde . In der Nähe der Gastwirtschaft Stnotenpantt "
scheute plötzlich das Pferd und ging durch . Bei der wilden
Fahrt stürzte der Lenker des Gefährts vom Wagen . Hierbei
30g er sich außer einem Beinbruch und Quetschungen , anschei
nend auch innere Verlegungen zu . Der Verletzte wurde ins
Krankenhaus Weener eingeliefert .

otz . Stapelmoor . Kundgebung der NSDA P. In
einer Versammlung der NSDAP sprach Barteigenosse Buzz¬
Warsingsfehn . Die Kundgebung fand in der Schule zu
Bellage statt . Ortsgruppenleiter Randt betonte , es handle
sich um die erste Versammlung in Bellage . In der System¬
zeit habe man niemals ein Lotal für Versammlungen erhal
ten können , wie auch die alte Schule der NSDAP niemals
offen gestanden hätte . Parteigenosse Buzz befaßte sich bejon
ders mit den Meckerern , die bein Verständnis für die Aufbau
arbeit im Dritten Reich hätten . Er behandelte ferner das
Abkommen zwischen Deutschland und Japan , das ein weite¬
res Vordringen des Kommunismus verhindern werde . Die
Veranstaltung wurde durch musikalische Darbietungen der
Mousiltapelle Stapelmosor umrahmit .

Amtsgericht Weener .

otz . Einer Einwohnerin aus Digumer - Berlaat wurde vorgewor
fen , eine Hausgehilfin beleidigt zu haben . Ferner hatte sie fie un
ehrlich genannt . Vier Zeugen wurden in der Angelegenheit gehört ,
in der ein Vergleich erzielt wurde . Die Beleidigung wurde mit .
dem Ausdruck des Bedauerns als unwahr zurückgenommen . Die
Beklagte zahlt die Gerichtstoften , die Kosten des Anwalts der Pri
vatklägerin und die Kosten des Verfahrens vor dem Schiedsamt

Ausbau des Hafens von Weener ausgeschrieben
Berdingungstermine schon am 11. Dezember .

otz . Wie erinnerlich , haben wir uns bereits mehrfach unter
eingehender Behandlung der Wünsche der Stadt Weener und
des Reiderlandes , sowie der vorliegenden Pläne und der Fi¬
nanzierungssorgen mit dem dringend notwendigen Ausbau
des alten Emshafens von Weener befaßt . Stets sind wir da¬
bei für einen alsbaldigen Ausbau , wie er auch in Erkenntnis
der Lage der Dinge von den maßgebenden Bartel - und auch
Behördenstellen angestrebt wurde , eingetreten und haben da¬
bei die wirtschaftliche und verkehrswirtschaftliche Bedeutung
des Hafens von Weener hervorgehoben .

Mittlerweise wird allgemein fich die Erkenntnis Bahn ge¬
brochen haben , daß es nicht leicht ist , heute in furzer Zeit

einschlichlich ber noch feblenden Zwischenstrecke in der Gemar Westehauderfehn und Umgebungfung Bühren Steinpflaster erhalten , damit die schlechten
Wegeverhältnisse zum Arbeitsdienstlager endlich behoben
werden .

Im staatlichen Hochmoor ist eine Anzahl Arbeitsdienstmän
ner zur Zeit mit dem Legen der Drainageröhren beschäftigt .
Größere Flächen werden dadurch für die kultivierung
vorbereitet .

Die Bautätigteit fonnte noch in vollem Umfange
aufrecht erhalten werden . Manches neue Gebäude wurde ,
bzw . wird vor Eintritt des eigentlichen Winters noch bezogen
werden können . Verschiedene Neubauten find bereits zur
Ausführung in nächsten Frühjahr geplant ; im Winter wird
das Material herbeigeschafft werden .

Der Biehhandel gestaltet fich hier zur Zeit wieder
etwas lebhafter . Statt der früher üblichen für den Erzeuger
und Verkäufer oft recht beschwerlichen Ablieferung der Tiere
anuf den nächsten Bahnstationen Hefel und Stickhausen , von
denen einzelne Gemeinden 20 Kilometer entfernt wohnen ,
findet die Abnahme jezt dank des starf zugenommenen Last¬
kraftfahrzeugverkehr in Remels und in den an den Land¬
Straßen gelegenen Ortschaften statt .

Leerer Filmbühnen
Palast -Theater : „ Wir sind vom schottischen Infanterie¬

Regiment . "

otz . Die neue Spielfolge im Balaft - Theater gestaltet sich
wieder einmal sehr unterhaltend . Da ist zunächst als Haupt¬
stid der amerikanische Lustspielfilm „ Wir sind vom schotti¬
schen Infanterie -Regiment " au nennen , in dem die beiden
Meister des Humors , Laurel und Hardy , ähnlich wie die be¬
rühmten Filmfomifer Bat und Patachon das Publikum durch
ihre Art zu sprechen und sich zu bewegen , durch ihren vor¬
trefflichen Humor und durch ihr hervorragendes Spiel stän
dig zu Herterfeitsausbrüchen hinreißen . Wir haben die bei¬
den Helden " des Humors im Laufe der Zeit bereits in ver¬
schiedenen Filmen belachen können . Was sie aber in ihrem
nenesten Stück zustande gebracht haben , ist eine Kette ebenso
aufregender wie Lustiger Ereignisse , denen nicht durch eine
Inhaltsangabe die Spannung vorweggenommen werden soll .
Ungedeutet mag nur sein , daß sie vom Gefängnis aus eine
Erbschaft in Schottland anzutreten gedachten und in einem
schottischen Jufanterie -Regiment landen , nachdem sie die
Reise über den großen Teich gewagt haben . Wie sie schließ¬
lich nach Indien kommen und was sie dort an faum zu über¬
bietenden komischen Zwischenfällen erleben , das muß man sichselbst ansehen , wenn man einmal über das herzhafte Lachen
die Nebeltage vergessen will .

Wie der Hauptfilm , so ist auch das als Beifilm laufendeFilmstück „ Kunft auf Rädern " auf echt amerikanische Art ge

otz Jdafehn . Die Ortsgruppe erhielt eine
Fahne . Die hiesige Ortsgruppe der NSDAP feierte am
Sonntag ihr fünfjähriges Bestehen . Bei dieser Gelegenheit
übergab ihr Kreisleiter Meyer eine Ortsgruppenfahne . Nach
Lied - und Gedichtvorträgen trug dann SA - Oberscharführer
Heye van Dyf Erlebnisse aus der Kampfzeit vor .

otz . Langholt . Zu einer öffentlichen Kund¬
gebung versammelten sich hier gestern abend zahlreiche
Volksgenossen aus der hiesigen Gegend . Kreisschulungsleiter
Odens -Leer sprach über politische Tagesfragen und erläuterte
den vielen Zuhörern die Zusammenhänge zwischen den Ge¬
schehnissen unserer Zeit .

otz . Böllen , Gedenkt der Gräber jenseits der
Grenzen . Einen Werbeabend veranstaltete der Volkabund
Deutscher Kriegsgräberfürsorge , Ortsgruppe Böllen , am
Dienstag im Follertsschen Saale . Die Veranstaltung war
recht gut besucht . Im Mittelpunkt stand ein sehr interessan¬
ter und lehrreicher Vortrag von Hauptmann Abbrecht . Stell¬
vertretender Kreisgruppenleiter Wedemeyer forderte dazu
auf , dem Bund beizutreten .

dreht . Man sieht tolle Fahrkünfte von Motorradfahrern und
auch aufregende Rennfahrten von Refordbrechern im Kraft¬
wagen . Alle Einzelheiten sind so geschickt gedreht und mit
eingestreuten Trickaufnahmen versehen , daß Humor und
Spannung in gleich starkem Maße zu ihrem Recht kommen .

Ein ausgezeichnetes Kulturdokument ist der Lehr - und Kul¬
turfilm Bei Giasmachern im Bayrischen
Wald " . Die Herstellung der in aller Welt bekannten und
berühmten Glaswaren der Glasbläser des Bayrischen Wales
ist in sehr anschaulicher Weise dargestellt worden und vermita
telt einen guten Einblick in das von Generation zu Genera
tion vererbte Handwerk der fleißigen und genügsamen Berg
bewohner .

"Die neue Ufa " - Wo henschau mit Bildern aus aller Welt
bietet wieder eine Reihe interessanter Einzelheiten . ht .

Ein Nachmittag im Märchen -Reich .
otz . Zu den eindrucksvollsten Erlebnissen unserer Jugend in

der Vorweihnachtszeit gehören zweiffellos die in jedem Jahre
von allen Kindern erwarteten Märchen - Vorstellungen , in

feiern . Wenn diese Märchen -Nachmittage angelfindigt find ,

denen die unsterblichen deutschen Märchen ihre Auferstehung

dann gibt es fein Halten mehr für die junge Welt und selbst
die Kleinsten wollen dabei sein , wenn sich die Märchenwunder
vor den staunenden Augen auftun . .

mittag bis auf den letzten Platz von einer erwartungsfrohen
Kein Wunder also , daß das Balaft -Theater gestern nach¬

Kindermenge befeht war . Ueber der jugendlichen Zuschauer¬

das wieder gut zu machen , was in der Vergangenheit in Jah
ren und Jahrzehnten gründlich verdorben worden ist . Mit
nationalsozialistischer Tatkraft ist man aber ans Werk ge¬
gangen und hat besonders bei der Bearbeitung und Förde
rung der Hafenbaupläne für Weener feine Mühe gescheut
Gauleiter und Kreisleiter haben vor allen Dingen immer
wieder sich eingesetzt und so fonnten wir vor nicht langer
Zeit denn auch berichten , daß der Ausbau beschlossene
Sache sei . Man hat uns allerdings vorzuhalten versucht ,
wir hätten vielleicht zu früh gejubelt doch die Ereignisse
geben uns Recht , denn gestern fonnte man bereits im Anzei¬
genteil unserer Zeitung die offizielle Verdingung .
der Arbeiten für den Ausbau des Hafens von Weener , aus¬
geschrieben vom Bürgermeister der Stadt , lesen .

Wie wir bei der Besprechung der Pläne bereits hervorge
hoben haben , handelt es sich hier um umfangreiche , auch den
Arbeitsmarkt nicht unbedeutend beeinflussende Arbeiten , die
sich längere Zeit hinziehen werden .

Ausgeschrieben sind jeẞt folgende Arbeiten : Das Ram
men von rund 300 laufenden Metern eiserner Spund
wände von 7 Meter Länge , ferner rund 12 000 Kubikmeter
Bodenaushub zur Vertiefung der Sohle des
Hafenbedens und des Zufahrtstanals und
das Verlegen von etwa 200 laufenden Metern Kanalisations
rohren nebst den damit verbundenen Pflasterarbeiten . Der
Verdingungstermin ist auf den 11. Dezember anberoumt , die
Zuschlagsfrist wurde auf vier Wochen bemessen .

Nachdem jetzt endlich die Ausschreibung der Ausführung
der Ausbauarbeiten in ihrem ersten Teil erfolgen konnte , ift
damit zu rechnen , daß in absehbarer Zeit auch über den Be¬
ginn der Arbeiten berichtet werden kann . Jedenfalls steht fest ,
daß die Angelegenheit , die seit langem das Gespräch der in¬
teressierten Kreise bildet , nun bald auch äußerlich sichtbar die
Förderung erfährt , die eine vergangene Zeit ihr angedeihen
zu lassen versäumt hat .

menge lag vom ersten Erlöschen der Beleuchtung als Zeichen
des Beginns der Aufführung bis zum letzten Bild eine fieber¬
hafte Spannung Kinder sind die dankbarsten Theater
gäste und auch hier gingen sie mit stärkster innerer Anteil¬
nahme am Geschehen auf der Leinwand mit . Der verzau
berte Pring " nahm als Stummfilm zunächst die kleinen ges
fangen . Ja , mancher Knirps war so von dem Spiel mitge¬
rissen , daß er ebenso fläglich um Hilfe rief , wie der böse
Zwerg , der den Bringen mit seinem Zauberwort verzaubert
Hatte

Ein besonderes Erlebnis für die Kinder bildete die Ufa¬
Tonwochenschau , in der unter anderem Vorführungen mit
Tank -Geschwadern gezeigt wurden . Da konnte der Mund erst
recht nicht stille stehen und entzückte Ausrufe , , So einen Tant
habe ich auch bei meinen Soldaten ! " verrieten , daß die Ju¬
gend sich intensiv mit dem Soldatenspiel beschäftigt .
schließlich der Führer zur Eröffnung des Winterhilfswerks
1936/37 sprach , da kannte die Begeisterung feine Grenzen
und die Rufe , ,Oh , unser Führer !" zeigten so recht , mit wel
cher Liebe und Verehrung unsere Jugend zu Adolf Hitler
emporblickt .

Mit dem prachtvollen Märchentonfilm Frau Holle " ging
die Märchenvorstellung zu Ende . Hatte bei dem ersten Mär
chenfilm noch lautes Lärmen vorgeherrscht , so wurde es bet
Frau Holle zeitweise mänschenstill , den es war doch zu schön ,
was Bechmarie in diesem Stück alles erleben mußte . Daß sie
für ihre Faulheit mit Bech überschüttet wurde , das geschah
ihr Recht , denn auch die feinen Zuschauer metaten zum
Schluß Das ist Pechmaries eigene Schuld , warum hat sie
nicht gearbeitet ! " ht .

"



Pagenburg und Umgebung Ründblick über OftfrieblandHeimische Wertarbeit .

otz . Friedrich der Große , Preußens fürsorglicher König , Relie
einst die Forderung : Die langen Winterabende , die oft schon gegen
5 Uhr alle Arbeiten , die bei künstlichem Licht nicht getätigt werden
fönnen , zum Ruhen zwingen , müssen von allen frei werdenden Ar¬

beitskräften finnig und nüzlich gestaltet werden . Jeder soft sich in
solchen Stunden , soweit er soustwie arbeitsfret ist , imit Wolfe , Flachs
und Holz zweckdienliche Tätigteit verschaffen .

Der Arbeitsdienst für die weibliche Jugend läßt es sich angelegen

sein , die zukünftigen Mütter unseres Volkes für eine Feierabend
gestaltung in obigent Sinne vorzubereiten und uns alle durch das
Beispiel zur Nachschaffung aufzumuntern und gleichzeitig für eige¬
nes Tun anzuregen . Um nun diese Arbeit weiten Kreifen bekannt¬

zugeben und gleichzeitig einen Ein - und Ueberblick zu verschaffen ,

wird der Arbeitsdienst für die weibliche Jugend in Kürze das We¬
sentliche in einer intereffanten Ausstellung in Bapen¬

burg allen denen unterbreiten , die gewifft find , in gleichem Sinne
tătig zu sein .

-

Diese Zusammenstellung zeigt einmal fertige und begonnene Ar¬

beiten aus dem heimischen Material : Wolle , Holz und auch Vappe ,
die ja in den meisten Haushalten als Abfälle vorzufinden ist . Zunt
andern aber und das wird die Ausstellung fehr anziehend und
so einzigartig gestalten werden wir die Arbeitsmaiden bei tät -

ger , Gestaltung beobachten tönnen . Wir werden sehen , wie die

Wolle bearbeitet wird , wie sich am Spinnrad der endlose Faden

formt , wie durch klappernde Nadeln warme , awedliche Kleidungs¬

stücke erſtehen, wie am Webrahmen manch schönes und auch muß¬
bares Teilchen gewirkt wird . Das alles wird gewiß eine anregende

Augenweide . In einer Koje wird eine Mädelgruppe fizzen und wird
auf einfachen Instrumenten musizieren , während Kameradinnen
mit gefchidten Händen basteln , um uns zu zeigen , wie man dem

Feierabend sinnvoll und sinnig gestaltet , anstatt thn nuplos zu ver¬
tun .

Am Rande sei bemerkt , daß wir selbstverständlich auch einen Ein¬

blick erhalten in das eigentliche Arbeitsfeld der Maiden bei den

Siedlern im Moor .
Mehr möchten wir in der Vorschau nicht verraten . Selbst .

schauen sei die Parole ! 11.

otz . WHW . - Weihnachtspädchen . Das Hauptamt für Handwerk

und Handel führt in Zeit vom 23 . bis 30 . November eine

Schaufensterwerbung für das Winterhilfswerk durch . Ju schöner
und praktischer Zusammenseßung von Lebensmitteln oder Ge¬

brauchsgegenständen stellen Einzelhandel und Handwerk „Weih¬

nachtspäckchen " zur Schau . Hierdurch wird den Volksgenossen , die

dazu in der Lage sind und ein warmes Herz für die ärmeren Volts¬

genossen haben , der Einkauf von Weihnachtspädchen erleichtert .

Diese Päckchen werden dann als Spenden dem WHW . zugewiesen

und gelangen durch dieses zur gewissenhaften Verteilung an die

Bedürftigen .
Außer in den Schaufenstern sind in den Geschäften Bfundspenden

und Weihnachtspäckchen zu dem gleichen Zwecke ausgestellt . Die

Bevölkerung wird auf diese Werbung für das WHW . besonders hin¬

gewiesen und gebeten , reichlich Gebrauch von der günstigen Ein¬

faufsgelegenheit zu machen , um auch auf diese Art den ärmeren

Volksgenossen das Weihnachtsfest ,, , das Fest der Liebe " , verschönern

zu helfen . Die Kreisamtsleitung der NSDAP . , Amt für Handwerk

und Handel , Papenburg , Hauptfanal rechts 56 , ( Tel . 105 ) exteilt

übrigens in Zweifelsfällen bezüglich der Weihnachtspäckchen gern

Unsfunft .

Letzte Schiffbmeldungen
Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : MS Artona , Middendorf - Papenburg leer

von Soltborg : MS Helene , Middendorf -Bapenburg , feer von Leer ;

MS Anna Maria , Berlage -Papenburg , leer von Mariensiel ; Mutt¬

fchiff Vertrauen , Berlage -Papenburg , leer von Mariensiel ; abgegan¬

gente Schiffe : MS Anna Gesine , Peters -Wilhelmsfehn , leer nach Leer ;

Muttschiff Engefine , Jungebloed - Papenburg , mit Torf nach Halte .

Eunder Hafenverkehr .

Angekommene Seeschiffe : D Odin , Kapitän Arps , Makler Fisser

& v . Doormunt , Neuer Hafen ; D Vollrath Tham , Kapitän Hanßen ,

Matter Haeger & Schmidt , Neuer Hafen ; D Straßa , Matler Lhnke¬

ring & Cie . , Neuer Hafen : D Nordland , Matler Frachtkontor , Außen¬

hafen ; Ms Lisa , Kapitän Wehlen , Makler Frachtkontor , Eisenbahn¬

dock ; Wilhelm Kunstmann , Kapitän Santotoffy , Matter Fracht¬

fontor , Neuer Hafen ; D Diena , Maller Frachtkontor , Neuer Hafen ;

D Desdemona , Makler Frachtkontor , Neuer Hafen ; D Thor , Kapitän

Albers , Makler Frachtlontor , Außenhafen . Abgegangene Seefchiffe :

MS Peter , Kapitän v . See , Mafler Lehntering & Cie . ; D Embriff ,

Kapitän Ernst , Matter Legzau , Scharbau : D Hildur , Kapitän Spi¬

gren , Markler Frachtkontor ; D Blanca , Kapitän b . Ehren , Matter

Lehntering & Cie .

Emden
otz . Verkehrsunfall auf der Nesserlander Straße . Am Montag

nachmittag fam es auf der Rejserlander Straße awischen einen
Mädchen , das die Straße kreuzen wollte , und einem gerade vorbei¬
tommenden Motorrad zu einem Zusammenstoß . Die beiden
Motorradfahrer erhielten durch den Sturz einige Hautverlegungen .
Das Mädchen fam mit dem bloßen Schreden davon .

otz . Ein Schiff festgeraten . Im Fehntsertief hinter den Beamten¬
häusern an der Petfumer Straße geriet heute morgen wie¬
der ein Fehutjer Frachtschiffer , eine fleine Tjalt fest, als sie unter
der Gänsebrücke durchfahren wollte . Hier steht tatsächlich so wenig
Wasser , daß die Schiffahrt dadurch behindert wird . Da es sich hiet¬
bei nur um die Stelle unmittelbar unter der Brüde handelt , wäre

eine Behebung der Störung wohl ohne größere Unkosten durch¬
führbar .

otz . Ein vierzehnjähriger Gewaltbrecher gestellt . In der legten
Zeit war aus der Stadt wiederholt darüber Klage geführt worden ,
daß Zäune von unbekannter Hand mutwillig ger stört wor

den waren . Giner gestern eigens hierfür eingefegten Polizeiftreife

gelang es , den Täter auf frischer Tat zu erfassen . Er hatte aus
einem Zaun am Westerweg in Wolthusen gegen 25 Pfosten

und Latten herausgerissen. Es handelt sich um einen erit vierzehn
jährigen Jungen .

Aurich
otz . Schautosteneinbruch . In der Nacht zum Donnerstag wurde

im Eingang eines Geschäfts in der Osterstraße von einem noch un

bekannten Täter ein Schaufasten erbrochen . Es wurden u . a . drei

Lederbriefsachen , vier Geldbörsen , drei Taschenmanitüren und sechs

Bleistiftspiker gestohlen . Der Gesamtwert der gestohlenen Gegen .

stände beträgt mehr als 60 Marf . Die polizeilichen Ermittlungen

zur Ergreifung des Einbrechers find aufgenommen worden .

otz . Ein jugendlicher Ausreißer . In diesen Tagen wurde in

Aurich ein sechzehnjähriger Junge beim Bahnhof aufgegriffen , der
seinen Eltern in Emden entlaufen war . Der Junge war wegen In¬

regelmäßigfeiten , die er in einem Geschäft begangen hatte , entfas

sen worden und fürchtete die Strafe jeiner Eltern . Er wurde , nach¬

ten Pastor Johann Willms in Monticelle , der häufig generat
wird bei den Nachrichten von Ostfriesen in Amerika . Die am
deren Enfel bewirtschaften als Bauern den Familienbesiy
ihrer Ahnen , welcher durch Zukauf von Ländereien verg : d
Bert worden ist und bereits vor mehreren Jahen in mei
Grbhöfe aufgeteilt wurde . Die vier Enfelinnen wohnen in
Dunum , Stedesdorf , Schleswig - Holstein und Medienburg .
Die Entelin in Medlenburg gehört zu den ersten Siedlers
Frauen aus dem Kreise Wittmund .

91 Jahre hat die Jubilarin in denselben Haus gewohnt .
Wohl find bauliche Veränderungen vorgenommen , doch erb
aber noch heute Ballen und Bretter im Hanje zu finden , die
mehrere hundert Jahre alt sind , die Jahreszahl 1713 @ rim
geschnigt in mehrere Balken .

"

Die Jubilarin nimmt noch heute regen bei an den Ta
gesereignissen . Wenn der Führer ruft zur Wahl , solgt sie stets
dem Rufe . Am liebsten geht sie zu Fuß zur Wahlurne . Se
will id feen Schafheit marten laten . Wenn die deutschen
Frauen für das wierhilfswerf freiden und nähen , greift
auch Oma Alfte zu den Wirren " und strict . Sie forgt nat
für andere und ist vielen deutschen Frauen das Vorbild einer
deutschen Mutter .

Norden
otz . Dornumerfiel . Ihren 87 . Geburtstag seierte am

Mittwoch die Witwe des Kapitäns Folkert Janssen Drd st . Dma
Drift ist noch ziemlich rustig .

otz . Theener . Treibjagd . Bei der hier abgehaltenen Treib¬
jagd wurden von 12 Jägern 109 Hafen und neun Fajanenhääne
zur Strecke gebracht . Anschließend fand ein Essen bei Gastwirt
Hoffmann statt . Bei der Streckenlegung wurde der Jäger H. Hey¬
fena mit 15 Hasen und zwei Fasanen zum Jagdkönig erklärt , Krone
prinz wurde A. Hagena mit 14 Hasen .

otz . Westdorf . Bullenaufnahme . Bei der Bullenbesch
tigung in unserer Gemeinde wurde ein Bulle des Bauern Karl Noo
ften aufgenommen und zur Auktion in Aurich ausgeseht .

dem der Sachverhalt flargeſtellt war, seinen Eltern zurückgegeben. Für den 28 . November :
otz . Noch ein Diebstahl . Ebenfalls in der Nacht zum Donnerstag

wurde ein Kleingärtner , der seinen Garten in der Nähe des Waffer

turms hat , bestohlen . Der Dieb hat sich mehrere Mahlzeiten Kohl

vom Felde geholt , die Strünke hat er stehen lassen .

otz . Dietrichsfeld . Neue Stedler bezogen ihr Heim .

Die zur Zeit noch im Bau befindlichen Siedlungshäuser konnten

in diesen Tagen fertiggestellt werden . Der Siedler G. Gerbers aus

Tannenhausen hat am Mittwoch sein neues Heim bezogen , und der
Siedler H. Hinrichs wird in den nächsten Tagen hier eintreffen .

Dann sind in diesem Jahr hier sechs neue Siedlerstellen gegründet

worden .

Wittmund

Eine alte Bänerin feiert Geburtstag
otz . Am 29 . November fann die Witwe Iste Roents ,

geb. Rickless , ihren 91. Geburtstag in geistiger und förper¬
licher Frische feiern . Oma Alfte , wie sie allgemein genannt
wird , wurde im Jahre 1845 als Tochter des Banern Hinrich

Warnken Rickless und seiner Ehefrau Anna Margareta , geb .

Lürfens , geboren . Als der einzige Bruder im Jahre 1870 im
Alter von 23 Jahren starb , wurde sie mit ihren sechs Geschwi

stern Miteigentümerin des elterlichen Hoses . Von diesen

fechs Geschwistern verheiratete sich die älteste Schwester Teite

mit dem Bauern Tjard Oltmanns Reents . Nach dreijähriger
Che starb Teite und hinterließ zwei Kinder : Margareta und

Hinrich Warnken Reents .

Tjard Oltmenns Reents , der die Bestzung von den Ge¬
schwistern Rickleffs fäuflich erworben hatte , verheiratete fich

ein Jahr später mit der Schwester seiner ersten Frau Alste
Reents , die heute das 91 . Lebensjahr vollendet . So wurde

Alste Neents in ihrem Elternhaus die Mutter des Hanses und

bis zum heutigen Tage ist sie die Seele des Hauses geblieben .
Drei Kindern schenkte sie das Leben und zu ihrer großen
Freude können diese den Abend mitfeiern . Von den Nach¬
kommen leben weiter noch drei Entel , vier Entelinnen und

17 Ureutellinder . Der jüngste Entel , Johann , wanderte als

15jähriger nach America aus zu seinem Onkel , dem befann¬

Winterhilfswerk des DeutschenBoltes, Ortsgr.LeerBillig zu verkaufen
An die im Befit einer Ausweiskarte befindlichen Volksgenossen
erfolgt am Montag und Dienstag eine Ausgabe von Bezugs

Jcheinen fürLebensmittel, Kartoffeln und Brennstoffe, undzwar:
Montag vorm . von 8 - 12 Uhr für die Buchstaben A - E

Montag nachm . von 2 - 5 Uhr für die Buchstaben F - K

Dienstag vorm . von 8 - 12 Uhr für die Buchstaben L - R

Dienstag nach von 2 - 5 Uhr für die Buchstaben S - Z

Backmaterial ist mitzubringen . Die Termine find unbedingt inne

zuhalten . Kinder werden nicht abgefertigt .

feer , den 26 . November 1936 . Fecht
Ortsgruppenbeauftragter für das WHW .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am 28 . ds . Mis . ,
15 Uhr , in feer , Zentral - Hotel :

Büfett , Kredenz ,Kredenz , Stühle ,
Schreibtische , Bücherschränke ,
Schreibmaschinen , Staubfan
ger und anderes mehr .

Schweres Arbeitspferd
zu verkaufen od . gegen leichtes
zu vertauschen .

6 . Wemjes , Holtland .

Bachhund ( Schäfer

zwei Jahre alt , zu verkaufen .

Zu erfragen bei der , OT3 " Leer

Habe ein

Mohrmann, Obergerichtsvolls. Läuferschweinin Leer .

Zu verkaufen

Eine gebrauchte

Schustermaschine
gut erhalten , verkauft

Brufer , Loga .

von 70 - 80 Pfund und ein

junges Schaf
zu verkaufen .

Oltmann de Buhr ,
Neermoorer Kolonie .

Billig abzugeben
I großer 2tür . Kleiderschrank
und 1 Sitzbadewanne , fast neu .

Roga , Hindenburgftr , 19

Sonnenaufgang 8 . 19 Uhe Mondaufgang 15 . 5 % Ube
Sonnenuntergang 16 . 18 Uhr Monduntergang 8 . 09 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Hochwasser

Westrhanderfehn

. 10 . 13 und 22 . 39 Uhr
10 . 33 und 22 . 59 Uhe

0. 53 und 13 . 17 Uhr
1. 43 und 14 . 07 Uhr
2 . 17 und 14 . 41 Whe

Papenburg , Schleuse 2 . 22 und 14 . 46 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen :

Durch die leichte Kräftigung des tsandinavischen Hochs kam mit
einer etwas miffrischenden Ostströmung neue Kaltluft in unseren Bes
zirk und verstärkte so die flache Kaltluftschicht bis zu einer Mächtigkeit
bon 800 Metern . Hierdurch bekamen auch die höheren Lagen des
Mittelgebirges wieder Frost . In unserem Bezirk blieb die Temperatur
während des ganzen Tages unter null Grad , genau so wie an den
Vortagen . Durch die Hebung der Wolfenuntergrenze war es jedoch
nicht mehr so diesig wie während der vergangenen Tage . Bei Tem¬
peraturen unter dem Gefrierpunkt und strichtweise auftretendem leich
tem Schnee oder Nieselregen wird das bestehende Wetter auch für das
Wochenende unverändert fortdauern .

Aussichten für den 28. und 29 . : Bei schwachen Ostvinden Fortdauer ,
des trüben Wetters mit leichtem Froft .

Barometerstand am 27 . 11. , morgens 8 Uhr :
höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden :

Niedrigfter
Gefallene Regenmengen in Millimetern

765,0

24
+ 4 °

1º

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. X. 1936 : Sanvicusgabe 23 250 , davon mit Heimat -Beilage
Leer und Reiderland " 9860 (Ausgabe mit der Heimatbeilage Leer

und Reiderland ist durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) ,
Zur Zeit ist Anzeigen -Breisliste Nr . 14 für die Hauptausgabe und die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nachlagstaffel A für die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " : B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Berlyn , verantwortlicher Anzeigens
leiter der Beilage : Bruno Sachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. S .
Zopfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .

Wohnung und Laden Diegut bekömmlichen
oder nur Wohnung

Dortmunder Kronen =
Lindener Aktien =
Bavaria St . Paulis

1 Tisch , 4 Stühle , 1 Lehnftubt ,
Chaises1 Kleiderfchrank ,

longue , 2fchläfige Bettstelle mit fofort oder später zu mieten gesucht.

Mafrage, event. kompt man Ten Cafe, Detern 1. Oflaschen -Biere
Bett , 1 1 Garderoben i .

balter , 1 Wand / piegel .
Alle Sachen find fast neu .

Leer , Große Roßbergstr . 20 .

Zu kaufen gesucht

Suche hochtragende
oder frisch abgefalbte

Kühe

D

Vermischtes

erjenige , der gestern abend das
Jahrrad bei Harms Bahnhofs
botel entwendet hat , ist bes

obachtet worden und wird auf¬

gefordert , es dort fofort zurück
zugeben .

anzukaufen. Zee , Kaffee ,
StataoWillms , Ihrhove .

Jernruf 28 .

Verloren

Verloren eine filb . Filigran
Brosche . Geg . Belohn . abzug .

Leer , Norderstr . 32 .

Zu mieten gesucht

Junger Mann

in feinen Geschenkpackungen
empfiehlt

erhalten Sie ftets frisch bei

Wilh. GroteLeer,Marienſtr.8

Dickel
Mitesser . Falten Runseln
Versuchen Sie gute nod
vertrauensvolenus
Stärke A Sie sind überrascis

Fernruf 2606 Beschleunigte Wirkung durch Venus
Gesichtswasser . EM 0. 80 , 1. 35, 2 . 20

Leer : Drog . z . Upstalsboom , Adolf¬
Hitlerstr . 50 , Germ . - Drog . Lorenzen

Prompte Bedienung .

Empfehle frisches

Hammelfleisch .
August Graventein , Leer
Wilhelmstr . 106 . Telefon 2427

Erleſene, wertvolle
Belze

finden Sie immer
nur im Fachgeschäft

H. ter Vehn , Leer Julius Müller , Leer
Hindenburgstr . 42 . Fernruf 2273

la Heringssalat und
Böttcherei Ihrhove ,

Bahnhofstr . 107 ,

prima marinierte Heringe empfiehlt eine Anzahl neu ein
eigener Zubereitung empfiehlt

Heinrich B. Meyer , Leer ,
am Bahnhof .

Zum Grünkohl

getroffener

Fleischkübel ( Dubben ) .

Fertige Särge

Dee Winter

macht dick ! Trinken Sie d. auch
jed . Abend d. wohlschmeckenden
Sonnen - Tee . Er regelt d . Der
dauung , scheid . Harnsäure aus ,
erfrischt , belebt u . erhält Jcblank
u . lebensfroh . Btl . 50 Bak . 1. ¬

Kreuz - Drogerie

Friz Aits
Leer , Ad. Hitlerftr . 20 Fernr . 2415 .

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

facht billiges möbl. Zimmerfrische Bregenwurst . sowie Leichenwäsche mehr Sorgfalt auf guten Sah
mit voller Verpflegung . empfiehlt

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann

Sie haben
deshalb mehr Freude und ErfolgAngebote unter L 1019 an die August Graventein ,Beer Boumann, Bergmannstraße 44 durdy 3hre Anzeigen.TOTZ . Leer . Wilhelmftr . 106 Telefon 2427 . DU
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Handarbeiten
als Festgeschenk erfreuen immer

LEER Heisfelderstr . 14- 16

Unsere

Mantel -Anzüge
Loden -Joppen
Loden - Mäntel

sind von tadellosem Sitz und trotz guter

Verarbeitung immer preiswert .

Oberhemden

Binder Hüte

Unterzeuge

finden Sie in schöner Auswahl bei

GERHARDLEERU.REMELS
roilrup

Leer Heisfelderstr . 14- 16nur
Das richtige Einkaufshaus für Sie !

Vom 1 . Dezember ab

nur Leer , Adolf - Hitler - Str . 10

Kampen , Farbenhandlung
Tapeten

G

Teppiche Läuferstoffe

eschenke
Glas Porzellan + Bestecke in

Strohdachs Stahlwarenhaus
Leer , Hindenburgstraße 14

Wie nehmen noch Bestellungen auf

Thomasmehl
mit Señbbezugsvergütung entgegen .

Noch haben Sie Zeit ,

sich in Ruhe das

Passende auszusuchen

und anzufertigen !
Bitte besuchen Sie mich !

Mein neueingerichte¬
tes Lager bietet Ihnen
eine große Auswahl
schöner Vorlagen und
richtigen Materials .

ZENTRAL - LICHT
Freitag - Sonnabend Sonntag ab 4 . 30 Uhr

Shirley Temple , der Liebling der Welf

in dem neuen Fox - Film in deutscher Sprache

Der kleinste Rebell

1861 : Im Süden der Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika leben die Neger als Sklaven seit Jahrhunderten
zufrieden mit ihrem Dasein . In den Nordstaaten

ist die Sklaverei bereits abgeschafft und jetzt soll
dieses Gesetz auch im Süden eingeführt werden .

Es kam zum Bürgerkrieg und die Nordstaaten erklärten
alle Südstaaten für Rebellen , dies zeigt dieser Film
und der kleinste Rebell ist Shirley Temple .

Dazu das grofle Beiprogramm. Sonntag 2 Uhr: Jugend -Vorstellung

Ostfriesische Teestuben

Gerhd . de Wall
das Haus der Qualitätswaren

„ Lindenhof
Nortmoor

Sonntag , 29 . Nov . 36 :

TANZ
Es ladet freundlichst ein

Heinr . Töpfer .

Einlegheringe , 30 Stck . 1. 00 RM . ,

ferner prima Dollheringe billigft .

Ad . C. Onkes , Leer , am Rathaus

Leer

Käfe in großer
Auswahl .

Tilfiter , 10 % , i . T. , fett ,
1/2 kg 0. 55

Tilfiter , 20 % . i. T , ½ fett ,
1/2 kg 0 . 70

Tilsiter , 45 % , i . T. , vollfett ,

pikanter vollf . Tilsiter , 45 % ,

Strümpfe
und Handschuhe

Yon

Liken
Leer , Hindenburgstr . 60 .

Meine Sonntags .

Zigarre
nur richtig und gut abgelagert ,
kaufe ich im Fachgeschäft

kg 1. 10Joh . Wessels , Leer
1/2 kg 0. 90 Telefon 2469 . Brunnenstraße 11 ,

Edamer , Gouda , Kümmelkäfe ,

Camembert , Limburger ,Schweizer .

Sonntag ab 5 Uhr : Teetanz 5 . ter Vehn , Leer
Hindenburgstr . 42. Telef . 2273 .

Gau-Kulturwoche in Papenburg H
Sonntag , den 29 . November , um 20 Uhr im Hotel Hilling¬

Untenende ein großes gemeinsames Konzert des
Musikzuges z . b . V. und der Gesangvereine Eintracht ,
Fidelitas und Gemischter Chor ,

Dienstag , den 1. Dezember um 20 Uhr in der Aula der
Aufbauschule ein Konzert Tag der Hausmusik " ,

Sonnabend, den 5. Dezember um 20 Uhr Im Saale des
Hotels Hilling - Untenende ein Vortrag des Professors
Sauer , Jena , über , Sichtbare Töne u . unsichtbares Licht " ,

Sonnabend und Sonntag, den 5. und 6. Dezember, im
Deutschen Hause (Hülsmann ) eine Bilder , Foto ,
Bücher , Stickereien - und Bastelarbeit - Ausstellung ,

Sonntag , den 6. Dezember um 20 Uhr bei Hilling - Obenende
ein großes gemeinsames Konzert der drei Gesang¬
vereine , des Musikzuges des Sturmbanns z . b . V. , des
Reichsarbeitsdienstes für die weibl . Jugend und des
Binnenschiffahrtsvereins .

Als Unkostenbeitrag werden 30 Pig . erhoben .

Zu den Veranstaltungen werden alle Volksgenossen eingeladen .
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Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . , ,Kraft durch Freude "
Ortsgruppe Hollen
verauftaftet am Sonntag , d . 29 . Roobe .

einen

Landwirtsmäble , Leer . Canz - u . Unterhaltungsabend

Handschuhe

Eintritt 50 Pig
Tanz frei

bei Gastwirt Gärtner . Anfang 7 Uhr

Alle Dolksgenoffen von Hoflen und Umg .
find hiermit freundlichst eingeladen

Einladung zum

Enno Hinrichs , Leer Kameradschaftsabend

Tabak -Pfeifen¬
echt Bruyère , von 30 Pig , an

Pfeifen - Ersatzteile

Joh . Wesselb , Leer

Baby¬
waagen

auch
Teilweise

aus dem

Sanitätshaus

Tel, 2469 / Brunnenstraße 11. Wilhelm Flentje , Leer
Hindenburgstraße 57 .

der Freiwilligen Feuerwehr Loga
Im Upstalsboom " zu Loga beginnt am Sonntag , dem 29 .

November , um 18 . 30 Uhr der große Kameradschaftsabend
der Freiwilligen Feuerwehr .

Bu vielem Humor und zum Tanz werden die Organisationen und die

gefamte Bevölkerung logas und Umgegend herzlichst eingeladen .

Der Jeftausschuß .

Leupin - Creme u . Seife

vorzügl . Hautpflegemittel , seit übe
20 Jahren bestens bewährt bei

Lautjucken-Flechte

8able für alte ger . geste .

Bollagen diehöchften
Tagespreise

Firma Lamb . Deepen ,
Leer , Wörde 31 .

Schüßen¬
Verein Leer

autjucken - Flechte Am Sonntag , dem 29. d. Mts.,
Ausschlag . Wundsein usw.

Drogerie Drost .
Drogerie Buß .

Hesel : Drog . Hans van ' t Hof .
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ab 2 Uhr :

Pflichtschießen
im Schüßengarten .

Familiennachrichten

Der Vereinsführer .

Nach längerem Leiden
verschied am Donners¬

tag unser treuer Par¬
teigenosse und liebes
Mitglied

der Oberpostschaffner a. D.

Johann Plumer
im Alter von 72 Jahren .

Wir werden ihm stets ein ehrendes An¬

denken bewahren . NSDAP . und NSV .
Ortsgruppe Remels .

Stickhausen - Velde und Remels , 26 . Nov . 1936 .

Heute starb im Alter von 72 Jahren unser
Berufskamerad

Oberpostschaffner a . D.

Johann Plümer
in Remels .

Der Verstorbene hat der Deutschen Reichs¬

post 36 Jahre in besonderer Treue gedient . Er
war ein Mann mit hervorragenden Charakter¬
eigenschaften und uns ein langjähriger lieber
Mitarbeiter . Wir betrauern seinen Heimgang .

Ehre seinem Andenken !

Leiter und Gefolgschaft
des Postamts und der Postagentur .

M
DKW

B

DKW . Motorräder

DKW . . Automobile BMW. . Motorräder

Magirus -LastwagenWanderer -Automobile

Papenburger Fahrzeughaus
Ludwig Kraft

Papenburg Fernruf 195

Geschäftseröffnung !
Nach erteilter Genehmigung der zuständigen
Behörde eröffne ich ein

Verkaufsgeschäft
für Herren -Artikel
allex Out

Es wird mein Bestreben sein , meine Kundschaft
durch gute Ware und prompte Bedienung stets
zufriedenzustellen .

Sollten Sie Bedari haben , so bitte ich darum , mein
Geschäft bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen .

Frau Weerts

Hollen , den 27 . November 1936 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen sagen wir allen unsern

herzlichsten Dank .

Familie Theodor Meyer .

Leer , den 26 . November 1936 .

Für die uns in so reichem Maße bewiesene Teilnahme

bei dem Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen sagen

wir auf diesem Wege allen unsern herzlichen Dank .

Heisfelde , den 27. November 1936 .

Frau G . Otto

nebst Kindern
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